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Dienststunden im Rathaus
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag Vormittag: geschlossen – 

Termine nach Vereinbarung
Nachmittag: 14 bis 18 Uhr

Freitag 8 bis 12 Uhr

Rufnummern
Telefon 09545 4433 - 0
Telefax 09545 4433 - 15
E-Mail poststelle@altendorf-gemeinde.de
Internet www.altendorf-gemeinde.de

1. Bürgermeister

Ralph Behringer 4433 - 0
bgm.behringer@altendorf-gemeinde.de

Vorzimmer Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit –
Amtsblatt, Homepage, App, Vereinswesen,
Ehrungen und Jubilare

Frau Christine Heppt 4433 - 26
heppt@altendorf-gemeinde.de

Geschäftsleitung, Kämmerei, BürgerNet

Frau Sabrina Tomak 4433 - 25
tomak@altendorf-gemeinde.de

Bauangelegenheiten, Bodennutzung,
stellv. Geschäftsleitung

Frau Anja Weinig 4433 - 23
weinig@altendorf-gemeinde.de

Personalwesen, Kindergarten

Frau Nina Saffer 4433 - 13
n.saffer@altendorf-gemeinde.de

Kassenverwaltung, Friedhofswesen und Steuern

Frau Stefanie Kraus 4433 - 24
kraus@altendorf-gemeinde.de

Standesamt, Rentenamt, Gewerbeamt, 
Straßen- & Verkehrsrecht, Öffentliche Sicherheit
und Ordnung, Wahlen

Frau Sandra Weiglein 4433 - 12
weiglein@altendorf-gemeinde.de

Bürger-, Einwohnermelde- und Passamt

Frau Elke Reinwald 4433 - 22
reinwald@altendorf-gemeinde.de
Frau Monika Saffer 4433 - 21
saffer@altendorf-gemeinde.de

Kinder- und Jugendbeauftragte

Herr Michael Joachimsthaler 0176 34551088
Herr Bernd Först 0160 90357236

Jugendbetreuerin

Frau Anne Heinrich 0171 3804423
jugendtreff-altendorf@web.de

Behinderten- und Seniorenbeauftragte

Frau Julia Hönninger 0151 23044100
Herr Georg Otzelberger 0170 2626396

Digitalisierungsbeauftragter

Herr Sebastian Göller 0176 83227640

Kultur- und Vereinsbeauftragte

Herr Hans Körber 0176 60949696
Herr Ralf Weisser 0172 1510493

Bücherei 4433 - 28

Öffnungszeiten:
Freitags von 17 bis 19 Uhr

Schule Altendorf 4433 - 18

Kindertagesstätte „Kürbisland“ 443642 - 0

kita-kuerbisland@altendorf-gemeinde.de

Kindertagesstätte „Haidwiesen“ 945998 - 0

kita-haidwiesen@altendorf-gemeinde.de

Friedhofsamt Buttenheim 9222 - 0

Abwasserzweckverband 9222 - 0
Buttenheim

Kläranlage – Herr Koch 1284

Zweckverband zur Wasserversorgung
der Eggolsheimer Gruppe

Geschäftsleitung
Herr Benjamin Batz 444 - 171

Kasse, Buchhaltung
Frau Julia Harrer 444 - 172
Frau Paula Schmitt 444 - 173

Notruf bei Wasserrohrbrüchen 8203

Störungsnummern

Strom 0941 28003366
Gas 0941 28003355

Defekte Straßenbeleuchtung

www.altendorf-gemeinde.de       
-> Rathaus & Politik 
-> Ver- und Endsorgung   
-> Straßenbeleuchtung

Forstrevier Buttenheim

Herr Lukas Huber 3119350 
0160 90759378

lukas.huber@aelf-ba.bayern.de

Wichtige Rufnummern der Gemeinde AltendorfWichtige Rufnummern der Gemeinde Altendorf

Vorübergehend in Elternzeit !!!



                                                                                                             

                                                                                                             

Abfuhrtermin „Papiertonne”
Montag, 12. Oktober
Montag, 9. November
Montag, 7. Dezember

Abfuhrtermin „Biotonne”
Freitag, 2. Oktober
Freitag, 16. Oktober
Freitag, 30. Oktober

Abfuhrtermin „Restmülltonne”
Freitag, 25. September
Freitag, 9. Oktober
Freitag, 23. Oktober

Wertstoffhof im Landkreis
Bamberg: Hirschaid
Richtung Autobahn, zwischen Hirschaid 
und Seigendorf

SOMMERZEIT (bis 24. Oktober)

Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Anmeldeschluss für die
Sperrmüllsammlung
des jeweiligen Quartals
Donnerstag, 8. Oktober – keine Ab ho -
lung von Sperrmüll an diesem Tag.
Sperrmülltelefon: 0951 85-555
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Die Gemeinde Altendorf informiert:

Abfuhrtermine „Gelber Sack”

Altendorf
und

Seußling

Bekanntgabe/Einladung
zur nächsten Gemeinderatssitzung

Dienstag, 29. September um 18.30 Uhr 
Sitzungsort: Bürgerhaus, Jurastr. 1

Die Sitzungsladung mit Tagesordnung wird rechtzeitig
vor dem Sitzungstag ortsüblich bekannt gemacht.

Es kann zu kurzfristigen Änderungen kommen.

Gemeinde Altendorf

Informationen ihrer Gemeindeverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

um Ihnen den bestmöglichen Service bieten und Wartezeiten möglichst kurz hal-
ten zu können, empfehlen wir für verschiedene Anliegen weiterhin eine Termin-
vereinbarung.
Dies betrifft insbesondere die Beantragung von Reise- und Personalausweisen,
Meldebescheinigungen, Führungszeugnissen, Angelegenheiten des Standes-
amtes, Rentenfragen sowie weitere Verwaltungsleistungen.

Selbstverständlich sind unsere Bürgerinnen und Bürger auch weiterhin
jederzeit herzlich willkommen, gerne auch spontan und ohne Termin.
Eine vorherige Terminvereinbarung bringt jedoch einige Vorteile mit sich. Sie hilft
dabei, Wartezeiten zu verkürzen und ermöglicht uns eine bessere Planung.
Außerdem können wir Sie rechtzeitig informieren, falls die zuständige Ansprech-
partnerin beispielsweise krankheitsbedingt nicht vor Ort sein sollte oder es zu
kurzfristigen Änderungen kommt.

Für die Abholung von Gelben Säcken, Restmüllsäcken oder den Erwerb von Sekt
stehen wir Ihnen selbstverständlich weiterhin ohne Termin während der bekann-
ten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Zudem arbeiten wir derzeit an einer digitalen Lösung, damit Termine künftig
bequem online gebucht werden können. 
Weitere Informationen hierzu folgen rechtzeitig.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihr Vertrauen,
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wichtige Telefonnummern zur Terminvereinbarung

Passamt Frau Elke Reinwald 4433 - 22
Frau Monika Saffer 4433 - 21

Rente, Standesamt Frau Sandra Weiglein 4433 - 12

Kasse Frau Stefanie Kraus 4433 - 24

Allgemeine Fragen Frau Christine Heppt 4433 - 0     oder
4433 - 26

Bauamt Frau Weinig 4433 - 23

Dienstag, 13. Oktober:
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Gemeinde Altendorf

Vollsperrung der BA3 „Hauptstraße“
von Hausnummer 61 bis 73 im Ortsteil Seußling

aufgrund von Kanalbauarbeiten

Aufgrund von Kanalbauarbeiten teilt das Landratsamt Bamberg folgendes mit:

Die Hauptstraße in Seußling wird in der Zeit von 15. September bis längstens
31. Dezember 2026 für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt. 

Anliegern wird die Zufahrt zu den Grundstücken teilweise gewährt. Hier informiert
das Bauunternehmen die Anwohner direkt.

Auch Rettungsdienste, Feuerwehr und Polizei sowie Entsorgungsbetriebe werden
aufgrund verschiedener Bauabschnitte (Vollsperre, Teilsperre, Freigabe für den Ver-
kehr außerhalb von Bauzeiten) direkt vom Bauunternehmen informiert.

Die Umleitungsstrecke ist entsprechend ausgeschildert und kann auf der gemeind -
lichen Homepage auch eingesehen werden.

Wir bitten um Beachtung!
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Gemeinde Altendorf

Geänderte Haltestellensituation in Seußling

Aufgrund der aktuellen Sperrung der Hauptstraße in Seußling kommt es vorüberge-
hend zu Änderungen bei den Bushaltestellen.

Für die Schülerinnen und Schüler der Realschule, Grund- und Mittelschule bleibt
alles wie gewohnt: Der Schulbus hält weiterhin an der alten Schule.

Anders ist die Situation bei der Linie 979, die von Schülerinnen und Schülern der
Schulen in Bamberg genutzt wird. Die bisherige Haltestelle im Bereich der Haupt-
straße am Brunnen kann aufgrund der Sperrung derzeit nicht angefahren werden.
Deshalb wird die Haltestelle vorübergehend in die Mittelstraße, Ecke Ringstraße,
verlegt.

Wir bitten insbesondere alle Verkehrsteilnehmer, in diesem Bereich äußerst vor-
sichtig, aufmerksam und mit angepasster Geschwindigkeit zu fahren. Gerade zu den
Abfahrts- und Ankunftszeiten sind dort viele Kinder und Jugendliche unterwegs.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme.
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Gemeinde Altendorf

Ab sofort Tempo 30
auf der gesamten Jurastraße!

Auch von Buttenheim kommend gilt ab sofort Tempo 30 auf der Jurastraße. Damit
gilt nun auf der gesamten Jurastraße Tempo 30.

Die neue Regelung soll vor allem für mehr Sicherheit sorgen – insbesondere für
Fußgängerinnen und Fußgänger, die die Jurastraße queren.

Gleichzeitig möchten wir damit die Ortseinfahrt weiter entschleunigen. Gerade
nach der Unterführung soll nicht gleich wieder aufs Gas getreten werden.

So schaffen wir ein ruhigeres und vor allem sichereres Verkehrsgeschehen für alle.

Vielen Dank für eure Unterstützung, eure Rücksichtnahme und dafür, dass ihr
euch an die neue Geschwindigkeitsregelung haltet!

Euer Bürgermeister
Ralph Behringer
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Gemeinde Altendorf

Achtung – Vorübergehend geänderte
Straßenführung !!!

In der Zeit vom 21. September bis längstens 24. September 2026 muss
aufgrund von Leitungsarbeiten ein Teilbereich (rot gekennzeichneter Bereich)

der Straße „Am Bahnhof“ voll gesperrt werden.

Die Einbahnstraßen-Regelung wird für die Dauer
der Maßnahme aufgehoben! 

Die Einfahrt zu den Anwesen „Am Bahnhof“ Haus-Nrn. 5 bis 9 muss
über die „Brücknerstraße“ erfolgen. Die Ausfahrt der Anwesen „Am Bahnhof“

Haus-Nr. 3 sowie „Jurastraße“ Haus-Nr. 14 erfolgt über die Jurastraße.

Im Bereich der Unterführung wird um vermehrte Vorsicht beim Einfahren
in die „Jurastraße“ gebeten! 

Eine Entsorgung von Müllbehältern fällt nicht in den genannten Zeitraum.

Wir hoffen auf einen reibungslosen Ablauf
und bedanken und für Ihr Verständnis!
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Straßensperrungen 
 

KÜRBISNACHT und KÜRBISFEST  
 

Samstag, 3. Oktober bis Sonntag, 4. Oktober 2026 
 

1.)   Egloffsteiner Ring 
Verkehrsrechtliche Anordnung:  
Mittwoch, 30. September ab 16 Uhr, bis 
Montag, den 5. Oktober bis ca. 16 Uhr: 
Sperrung des es  im 
Egloffsteiner Ring zwecks Aufstellung 
der Festbühne für Fahrzeuge aller Art 
(Anlieger frei!) 

 
Samstag, 3. Oktober, ab 16 Uhr, bis 
Sonntag, 4. Oktober, ca. 22 Uhr: 
Sperrung des gesamten Egloffsteiner 
Rings ( = Ortsverbindungsstraße von / 
nach Seußling ) 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Umleitung erfolgt über Hirschaid/Sassanfahrt und umgekehrt. 

 

Es besteht während der Vollsperrung absolutes Halteverbot im gesamten 
Egloffsteiner Ring. 

 

Die Anwohner werden gebeten Ihre Fahrzeuge, soweit diese benötigt werden, 
außerhalb des Egloffsteiner Rings abzustellen. 

Samstag, 3. Oktober ab 16 Uhr 
bis 

Sonntag, 4. Oktober ca. 22 Uhr 
 

Mittwoch, 30. September, ca. 16 Uhr 
bis 

Montag, 5. Oktober, ca. 16 Uhr 
 

Zusatzschild:  
Ortsdurchfahrt Altendorf  Egloffsteiner Ring 
gesperrt (Samstag, 3. Oktober, ab 16 Uhr bis 
Sonntag, 4. Oktober, ca. 22 Uhr) 
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2.)    Mühlbachweg / Michael-Hagen-Straße / Egloffsteiner Ring / 
Wirtschaftsweg 

 
Verkehrsrechtliche Anordnung 
Am Sonntag, den 4. Oktober 2026 werden die Michael-Hagen-Straße, der Mühlbachweg, der 
Egloffsteiner Ring in Richtung Kanal sowie der Wirtschaftsweg von der Bamberger Straße in Richtung 
Kanal in der Zeit von 7 bis 19 Uhr für Fahrzeuge aller Art voll gesperrt.  

 

 
 

Es besteht während der Vollsperrung absolutes Halteverbot in der Michael-Hagen-Straße, 
im Mühlbachweg sowie im Teilbereich des Egloffsteiner Rings. 

 
Die genannte Strecke dient als Rettungsweg für Großfahrzeuge (Feuerwehr/Rettungswagen) 

und ist daher von Fahrzeugen freizuhalten. 
 

Anwohner können den gesperrten Bereich befahren, Fahrzeuge müssen jedoch auf den privaten 
Grundstücken abgestellt werden und sind von der öffentlichen Straße fernzuhalten. Besucher 

sollen entsprechend ausgewiesene Parkflächen außerhalb dieser Zone nutzen. 
 

Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahmen. 
 

Herzlichen Dank an die Anwohner für Ihre Unterstützung. 
 
 

Gemeinde Altendorf 
 

Ralph Behringer 
1. Bürgermeister 

Anwohner 
frei 

Anwohner 
frei 
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Gemeinde Altendorf

Neue Defibrillatoren
für Altendorf und Seußling
Unsere Gemeinde wird wieder ein Stück sicherer

An den bekannten Standorten in Altendorf und
Seußling wurden die bisherigen Defibrillatoren
durch neue Geräte ersetzt. 

Der Austausch war notwendig geworden, damit
die Einsatzbereitschaft und Sicherheit im Ernstfall
weiterhin zuverlässig gewährleistet ist.

Die Defibrillatoren finden Sie hier:

Altendorf Ost: Am Bahnhof 1, ehem. Backstaahäusla

Altendorf: Jurastraße 1, am Rathaus

Seußling: Bergstraße 1, Feuerwehrhaus Seußling

Im Notfall können diese Geräte wertvolle Minuten überbrücken und Leben retten.
Deshalb ist es uns wichtig, dass sie gut erreichbar und jederzeit einsatzbereit sind.

Voraussichtlich im November wird außerdem eine Schulung zur Bedienung der Defi-
brillatoren durch die Björn Steiger Stiftung angeboten. Der genaue Termin wird
noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Wir hoffen natürlich, dass wir die Geräte nie brauchen werden. Sollte es aber doch
einmal darauf ankommen, stehen sie schnell und zuverlässig zur Verfügung.

Damit machen wir Altendorf und Seußling gemeinsam wieder ein Stück sicherer.

Euer Ralph Behringer
Erster Bürgermeister
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Gemeinde Altendorf

Sicher unterwegs zum Schulanfang –
bitte Fuß vom Gas!
Mit dem Beginn des neuen Schuljahres sind auf unseren Straßen wieder viele Kinder unterwegs.
Besonders für die Erstklässlerinnen und Erstklässler ist der tägliche Schulweg noch neu und unge-
wohnt. Umso wichtiger ist es, dass alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer in die-
sen Tagen besonders aufmerksam und rücksichtsvoll unterwegs sind.

Kinder können Geschwindigkeiten und Entfernungen im Straßen-
verkehr noch nicht so sicher einschätzen wie Erwachsene. Des-
halb gilt gerade an Bushaltestellen, Kreuzungen, Fußgängerüber-
wegen und auf den Schulwegen: Geschwindigkeit reduzieren,
aufmerksam bleiben und jederzeit mit Kindern rechnen.

Unter dem Motto „Obacht Kinder!“ machen derzeit auch Plakate
von Radio Bamberg in Altendorf und Seußling auf den Schulan-
fang und die besondere Verantwortung aller Verkehrsteilnehmer
aufmerksam.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, insbesondere
unseren Schulanfängerinnen und Schulanfängern, einen guten
Start in das neue Schuljahr, viel Freude beim Lernen und vor
allem jederzeit einen sicheren Schulweg.

Ein herzliches Dankeschön geht an Gemeinderat Tobias Gunsel-
mann, der die Plakate von Radio Bamberg in Seußling und Alten-
dorf aufgehängt hat und damit die Aktion vor Ort unterstützt.
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Gemeinde Altendorf

Historische Quelle
am Wittmann-Keller
eingeweiht
Am Kerwasonntag wurde der neu gestal-
tete Brunnen mit Rastplatz am histori-
schen Wittmann-Keller offiziell einge-
weiht. Gemeinsam mit Pfarrer Matthias
Steffel, den Familien Wittmann und Wailersbacher sowie zahlreichen Gästen konnte damit ein
besonderes Stück Seußlinger Geschichte wieder sichtbar gemacht werden.

Bereits 1678 wurde der Keller der damaligen Brauerei Wittmann erstmals erwähnt. Schon damals
gehörte die Quelle dazu. Mit ihrem Wasser wurden Krüge und Fässer gereinigt. Der Keller selbst
wurde bis ins 20. Jahrhundert genutzt. Zur Kühlung des Bieres sägte man im Winter Eis aus
der Regnitz, brachte es zum Keller und lagerte es dort ein – gewissermaßen die „Seußlinger Kühl -
truhe“ früherer Zeiten.

Auch der nahe gelegene Ruhstein ist eng mit der Geschichte
dieses Bereichs verbunden. Dort kreuzten sich einst mehrere
alte Wege und bis heute ranken sich verschiedene Überliefe-
rungen um diesen Platz. So soll dort unter anderem ein Würz-
burger Bischof Rast gemacht haben, der von Bauern und
Brauern mit einer Brotzeit versorgt wurde.

Fast 350 Jahre später kam die alte Quelle wieder zum Vor-
schein: Bei Straßenarbeiten trat plötzlich Wasser aus dem
Boden. Schnell stellte sich heraus, dass keine Leitung beschä-
digt worden war, sondern die historische Quelle wiederent-
deckt worden war.

Die Familie Wailersbacher, die den Wittmann-
Keller heute wieder mit viel Herzblut betreibt,
griff diese Entdeckung auf und gestaltete gemein-
sam mit weiteren Helfern den heutigen Brunnen
samt Rastplatz.

Bürgermeister Ralph Behringer dankte bei der
Einweihung den Familien Wittmann und Wailers-
bacher sowie allen Beteiligten: „Schöner kann
man Geschichte eigentlich kaum bewahren: Man
entdeckt sie wieder, richtet sie her – und macht
daraus etwas für alle.“

So ist am Wittmann-Keller ein neuer Rastplatz
entstanden, der gleichzeitig an ein jahrhunder-
tealtes Stück Seußlinger Geschichte erinnert.
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Ein herzliches Vergelt’s Gott
für 25 Jahre treuen Dienst 
Unsere Rosa Kaiser hat über viele Jahre hinweg einen ganz besonderen und wertvollen Dienst für
unsere Dorfgemeinschaft geleistet. Was einst als kurze Urlaubsvertretung begann, ist zu einer
Aufgabe geworden, die sie mit großer Verlässlichkeit, Liebe und Hingabe nun 25 Jahre lang über-
nommen hat.

Tag für Tag sorgte sie dafür, dass unsere Kapelle geöffnet und am Abend wieder geschlossen
wurde. Sie kümmerte sich um den Blumenschmuck, richtete die Kapelle für Gottesdienste und
Andachten her und hatte stets ein Auge darauf, dass dieser wichtige Ort des Gebets, der Ruhe und
der Begegnung gepflegt und würdig gestaltet ist.

Oft sind es gerade diese stillen Dienste im Hintergrund, die für ein lebendiges Dorfleben unbe-
zahlbar sind. Kerzen, Blumen, Ordnung, Sauberkeit, Vorbereitung für Gottesdienste und kirchliche
Feste – all das geschieht nicht von allein. Es braucht Menschen, die Verantwortung übernehmen,
die zuverlässig da sind und denen ihre Kirche und ihr Dorf am Herzen liegen.

Für dieses großartige Engagement
durften wir uns nun ganz herzlich bei
ihr bedanken. Im Namen der Ge -
meinde und der gesamten Dorfge-
meinschaft sagen wir:

Vergelt’s Gott für 25 Jahre
treuen, gewissenhaften und

unbezahlbaren Dienst.

Liebe Rosa, danke für Deine Zeit,
Deine Mühe und Dein großes Herz
für unsere Kapelle und unser Dorf. 

Solch ein Engagement ist alles an -
dere als selbstverständlich und ver-
dient höchste Anerkennung. Damit
diese wertvolle Aufgabe auch in
Zukunft weitergeführt werden kann,
würden wir uns sehr freuen, wenn
sich Menschen finden, die diesen
Dienst übernehmen oder unterstüt-
zen möchten. Wer sich vorstellen
kann, beim Öffnen und Schließen
der Kirche, beim Blumenschmuck
oder bei der Vorbereitung der Kapel-
le mitzuhelfen, darf sich gerne im
Rathaus melden.
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Ein Stück Altendorfer Geschichte kehrt zurück
Eine schöne Erinnerung an frühere Zeiten wurde in Altendorf wieder lebendig gemacht

Im Vorgarten von Dieter Hagn in der Frankenstraße 14 steht seit Kurzem ein ganz besonderer
Blickfang – die originalgetreue Nachbildung eines historischen Wegweisers mit Ortstafel, wie er
um das Jahr 1890 ausgesehen haben dürfte.

Vorbild für das Schmuckstück ist eine Fotografie aus dem Jahr 1958, die von Maximilian Hagn in
Frankendorf aufgenommen wurde. Darauf war noch eine Ortstafel aus der Zeit des Prinzregenten
Luitpold von Bayern zu sehen. Luitpold führte von 1886 bis 1912 die Regierungsgeschäfte im
König reich Bayern – eine Epoche, die bis heute als „Prinzregentenzeit“ bekannt ist. 

Solche Wegweiser und Ortstafeln gehörten früher zum Straßenbild. An Ortseingängen, Straßen-
abzweigungen und wichtigen Wegekreuzungen gaben sie Reisenden Orientierung. Gleichzeitig
vermittelten die Tafeln Informationen über die damalige Verwaltungszugehörigkeit eines Ortes.
Auf der rekonstruierten Altendorfer Tafel finden sich deshalb neben dem Ortsnamen auch Hin-
weise auf die seinerzeit zuständigen königlichen Behörden in Bamberg. Die Wegweiser zeigen
zudem – damals natürlich noch ohne Navigationsgerät – die Richtungen nach Hirschaid und But-
tenheim.

Die Idee, dieses Stück Ortsgeschichte wieder sichtbar zu machen, stammt von Dieter Hagn.
Gebaut und aufgestellt wurde der Wegweiser von Albrecht Ruß aus Koppenwind. Mit viel Liebe
zum Detail ist so aus einer alten Fotografie ein kleines Stück Heimatgeschichte entstanden, das
heute wieder mitten in Altendorf bestaunt werden kann.

Eine tolle Idee und ein schönes Bei-
spiel dafür, wie Geschichte nicht nur
in Büchern und Archiven bewahrt,
sondern direkt im Ort erlebbar ge -
macht werden kann.

Wer bei einem Spaziergang durch
Altendorf unterwegs ist, sollte des-
halb ruhig einmal einen kleinen Ab -
stecher in die Frankenstraße 14
machen. Dort kann man den histori-
schen Wegweiser ganz aus der Nähe
betrachten – ein kleines, museums-
reifes Stück Vergangenheit unter
freiem Himmel.

Ein herzliches Dankeschön an Dieter
Hagn, Albrecht Ruß und alle Helfer,
die dazu beigetragen haben, diese
besondere Erinnerung an frühere
Zeiten zurück in die Gegenwart zu
holen.
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Beflaggung der „Kürbishöfe”    
Es wäre schön, wenn die „Kürbishöfe“ am Sonntag, 4. Oktober

ihre Häuser mit den orangefarbenen Fahnen fürs Kürbisfest schmücken würden.

Die Gemeindeverwaltung

E E

Gemeinde Altendorf

Kürbisfest 2026
Die Planungen für das Kürbisfest 2026

sind in vollem Gange.

Auch in diesem Jahr benötigt die Feuerwehr

eure Unterstützung.

Für unser aller Sicherheit werden noch

freiwillige Helfer zur Parkplatzabsicherung

für die 2. Schicht (13 bis 16 Uhr) gesucht.

Eine kurze Schulung durch die Feuerwehr

wird erfolgen.

Wer helfen kann meldet sich bitte bis 25. September

bei Frau Heppt telefonisch unter 09545 4433-26 oder

per E-Mail an heppt@altendorf-gemeinde.de.

Foto: Christian Langer
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Rathaus geschlossen !!!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Montag, den 5. Oktober ist das Rathaus, aufgrund der Aufräumarbeiten

zum Kürbisfest, geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Landratsamt Bamberg

Sprechtag des Landrats am 29. September

Der nächste Sprechtag von Landrat Johannes Maciejonczyk fin-
det am Dienstag, 29. September, im Raum H 431 statt. 

Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Bamberg haben von 11
bis 12.30 Uhr die Möglichkeit, ihre Anliegen persönlich mit dem
Landrat zu besprechen.

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch em -
pfohlen, sich vorab mit dem Büro des Landrates unter Telefon
0951 85-206 bzw. buerolandrat@lra-ba.bayern.de in Verbindung
zu setzen.

Landratsamt Bamberg

Neue Organisation der Zulassungsstelle
am Landratsamt 

Mehr Service und mehr Flexibilität
für Bürgerinnen und Bürger

Wer ein Fahrzeug an-, um- oder abmelden möchte, hat bei der
Zulassungsstelle des Landratsamts Bamberg ab dem 1. Septem-
ber noch mehr Möglichkeiten, sein Anliegen zu erledigen. Mit
einer neuen Organisation erweitert das Landratsamt sein Service-
angebot und bietet Bürgerinnen und Bürgern mehr Flexibilität
bei der Wahl des passenden Weges.

Die Zulassungsstelle bearbeitet jedes Jahr eine hohe Zahl an An-,
Um- und Abmeldungen von Fahrzeugen aller Art. Allein im Jahr
2025 wurden rund 149.000 Geschäftsvorfälle bearbeitet. Im
ersten Halbjahr 2026 waren es bereits über 80.000 Vorgänge. Um
dieses hohe Aufkommen möglichst effizient zu steuern und

gleichzeitig Wartezeiten zu reduzieren, setzt das Landratsamt
weiterhin auf Terminvereinbarungen und ergänzt diese um
zusätzliche Serviceangebote.

Mit Termin – schnell und planbar
Wer einen Termin vereinbart, profitiert nach wie vor von den kür-
zesten Wartezeiten. Die zuständigen Mitarbeitenden können sich
gezielt auf das jeweilige Anliegen vorbereiten und eine individu-
elle Beratung gewährleisten. Termine können bequem telefo-
nisch unter 0951 85-333 oder online www.landkreis-bamberg.de/
Terminvereinbarung vereinbart werden.

„Heute gebracht – morgen gemacht“ –
Unterlagen abgeben statt warten
Mit dem bewährten Service „Heute gebracht – morgen gemacht“
bietet die Zulassungsstelle eine praktische Alternative für alle,
die ihr Anliegen ohne Wartezeit erledigen möchten. Die erforder-
lichen Unterlagen können montags bis freitags zwischen 8 und
10 Uhr an der Infothek des Landratsamts abgegeben werden.
Sobald die Bearbeitung abgeschlossen ist, werden die Bürgerin-
nen und Bürger per E-Mail informiert und können ihre Unterla-
gen abholen. Die Bearbeitungsdauer beträgt in der Regel maxi-
mal zwei Werktage.

Online erledigen – bequem von zu Hause
Viele Zulassungsvorgänge lassen sich inzwischen auch bequem
von zu Hause aus erledigen. So können unter anderem fabrikneue
Fahrzeuge online zugelassen, Fahrzeuge nach einem Halter-
wechsel oder Umzug umgeschrieben sowie bereits außer Betrieb
gesetzte Fahrzeuge auf denselben Halter wieder zugelassen wer-
den. Auch die Außerbetriebsetzung eines Fahrzeugs ist jederzeit
online möglich. Alle Vorgänge, die online erledigt werden kön-
nen, finden Sie hier: 
https://www.buergerservice-portal.de/bayern/lkrbamberg/bsp_
ikfz_antragstellung/#/

Ohne Termin – flexibel vorbeikommen
Neu ist künftig ein Schalter für Bürgerinnen und Bürger, die ohne
Termin ins Landratsamt kommen. Sie wenden sich zunächst an
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Die Gemeinde Altendorf informiert:

Erscheinungsweise des Amtsblattes
Die nächste Ausgabe erscheint am

Samstag, 3. Oktober 2026
Abgabeschluss für Vereinsnachrichten sowie sonstige Berichte ist

Donnerstag, 24. September 2026.
E-Mails bitte an Christine Heppt – heppt@altendorf-gemeinde.de 

1 einzelner Schlüssel

1 Schlüsselmäppchen
mit mehreren Schlüsseln

Abzuholen im Fundbüro Rathaus Altendorf (Frau Weiglein, Tel. 09545 4433 -12)

Fundsache

die Infothek und erhalten dort alle weiteren Informationen.
Anschließend können sie im Wartebereich Platz nehmen, bis ein
freier Arbeitsplatz zur Verfügung steht. Je nach Besucherauf-
kommen kann es dabei allerdings zu längeren Wartezeiten kom-
men. Wer nicht warten möchte, kann sich auch direkt vor Ort
einen freien Termin buchen. Die Mitarbeitenden unterstützen
dabei gerne. Hierbei ist zu beachten, dass eine Bearbeitung nur
möglich ist, wenn alle erforderlichen Unterlagen vollständig vor-
liegen. Detaillierte Informationen dazu finden Sie beim jeweili-
gen Vorgang unter diesem Link: https://www.landkreis-bam-
berg.de/Zulassung-A-Z/

Mit der erweiterten Organisation der Zulassungsstelle möchte
das Landratsamt Bamberg den unterschiedlichen Bedürfnissen
der Bürgerinnen und Bürger noch besser gerecht werden.

Landratsamt Bamberg

Neue Organisation in der Führerscheinstelle

Landratsamt verbessert Service und Abläufe

Die Führerscheinstelle des Landratsamts Bamberg erweitert ihre
Abläufe. Ziel ist es, den Bürgerservice weiter zu verbessern,
Wartezeiten zu reduzieren und Anliegen rund um den Führer-
schein noch einfacher zu erledigen. 

Die Führerscheinstelle bearbeitet jedes Jahr eine Vielzahl an
Anliegen. Im Jahr 2025 wurden insgesamt 19.648 Geschäfts -
vorfälle erledigt, im Vorjahr waren es 18.633. Um dieses hohe
Aufkommen auch künftig effizient zu bewältigen, setzt das
Landratsamt auf eine neue Organisation mit mehreren Service-
bausteinen.

Terminvereinbarung bleibt der schnellste Weg
Wer einen Termin vereinbart, profitiert auch weiterhin von kur-
zen Wartezeiten und einer zügigen Bearbeitung seines Anliegens.
Die Mitarbeitenden können sich gezielt auf den Termin vorberei-
ten und die notwendigen Unterlagen bereits im Vorfeld berück-

sichtigen. Termine können bequem online unter www.landkreis-
bamberg.de/Führerscheinstelle/ vereinbart werden.

Neuer Info-Point als zentrale Anlaufstelle
Neu eingerichtet wird ein zentraler Info-Point direkt in der Füh-
rerscheinstelle (Postgebäude, Ludwigstraße 25, Eingang A, 5.
Obergeschoss). Er ist die erste Anlaufstelle für Bürgerinnen und
Bürger ohne Termin und beantwortet telefonische Anfragen. So
können viele Fragen schnell geklärt und unnötige Wege vermie-
den werden.

Abholung künftig direkt in der Führerscheinstelle
Eine weitere Änderung betrifft die Abholung von Dokumenten.
Führerscheine und andere Unterlagen können künftig direkt beim
Info-Point der Führerscheinstelle im Postgebäude des Landrat-
samtes (Ludwigstraße 25, Eingang A, 5. Obergeschoss) abgeholt
werden. Die bisherige Ausgabestelle für Führerscheine in der
Infothek des Hauptgebäudes entfällt.

Besonderer Service für Prüflinge nach bestandener Prüfung 
Zusätzlich zu der Möglichkeit der Terminbuchung ist ab sofort
nach bestandener Prüfung beim TÜV die Abholung des Führer-
scheines mit Wartezeit auch ohne Termin möglich, falls der Füh-
rerschein nicht direkt vom Prüfer ausgehändigt worden ist. Auch
hier steht der Info-Point der Führerscheinstelle während der Öff-
nungszeiten zur Verfügung.

Mit der neuen Organisation möchte das Landratsamt Bamberg
die Führerscheinstelle noch bürgerfreundlicher gestalten. Klare
Anlaufstellen, kurze Wege und flexible Möglichkeiten sollen
dazu beitragen, Anliegen künftig noch einfacher und effizienter
zu erledigen.

Landratsamt Bamberg

Herbst-Problemmüllsammlung
des Landkreises Bamberg startet

An acht Sammeltagen werden den
Landkreisbürgerinnen und -bürgern
41 Sammelstellen angeboten

Der Landkreis Bamberg bietet seinen
Bürgerinnen und Bürgern wieder die
Möglichkeit, gefährliche Abfälle ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Bereits am
Samstag, 29. August begann die erste
Sammeltour für „gefährliche Abfälle“. An diesem und weiteren
sieben Samstagen steht wie gewohnt zeitweise ein Sammelfahr-
zeug des vom Landkreis beauftragten Entsorgungsdienstleisters
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. Dabei werden „ge -
fährliche Abfälle“ entgegengenommen, die nicht über die Rest-
mülltonne entsorgt werden dürfen. 

Diese Abfälle werden angenommen:
•  Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel wie Herbi-

zide, Fungizide, Insektizide sowie Ratten- und Mäusegift 
•  Lösemittelhaltige Abfälle (z. B. Benzin, Lack, Nitroverdünner,

Fleck- und Rostentferner, Pinselreiniger, Kleber, Bremsflüssig-
keit, Spiritus usw.)
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•  Energiesparlampen (aber: keine Leuchtstoffröhren; 
diese bitte zum Wertstoffhof!)

•  Holzschutzmittel
•  Batterien (z. B. Autobatterien, Akkus, Knopfzellen); 

Akkus von E-Bikes werden nicht angenommen. 
•  Chemikalien (z. B. Säuren, Laugen, Salze, Beizen, Chemika -

lien aus dem Hobbybereich (Fotochemie, Chemielaborkästen
usw.)

•  Haushaltsreiniger und Pflegemittel mit Gefahrensymbol 
(z. B. Abfluss- und WC-Reiniger, Silbertauchbäder, Desinfek-
tionsmittel, Autopflegemittel sowie nicht vollständig entleerte
Spraydosen)

•  Quecksilberhaltige Gegenstände wie alte Thermometer 
oder Schalter 

•  Feuerlöscher
•  alle Gebinde mit Gefahrstoffsymbolen 

Diese Abfälle werden nicht angenommen:
Altöl von Verbrennungsmotoren oder Getrieben, Ölfilter, asbest-
haltige Abfälle, Altreifen und Druckgasflaschen können nicht
abgegeben werden.

Hinweise zur Sammlung „gefährlicher Abfälle“:
•  Wandfarben: Wasserlösliche Wandfarben gelten nicht als

gefährliche Abfälle. Eimer mit eingetrockneten Farben werden
nicht angenommen. Bei flüssigen Farben können maximal drei
Eimer abgegeben werden. „Pinselreine“ Kunststoffeimer kön-
nen über den „Gelben Sack“ entsorgt oder am Wertstoffhof
abgesehen werden. Sind noch flüssige Farbreste vorhanden,
sollte man diese vollständig eintrocknen lassen. Die getrockne-
ten Farbstücke gehören in die Restmülltonne, Eimer wiederum
in den gelben Sack oder zum Wertstoffhof.

•  Mengen: Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenom-
men. Bei größeren Mengen wenden Sie sich bitte an die Abfall-
beratung des Landkreises.

•  Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl) ist von der
Annahme ausgeschlossen. Der Handel ist aufgrund des Altöl-
gesetzes zur Rücknahme der gekauften Menge verpflichtet.

•  Altlacke: Metalldosen mit vollständig eingetrockneten Lacken
und Farben gehören zum Restmüll, da das Lösungsmittel
bereits verdampft ist. Restentleerte metallische Gebinde kön-
nen als Schrott an den Wertstoffhöfen im Landkreis abgegeben
werden. 

•  Verpackung: „Gefährliche Abfälle“ sollten immer in der Ori-
ginalverpackung abgegeben werden, um die Eingruppierung
zu erleichtern. Die maximale Gebindegröße beträgt 25 Liter.
Größere Eimer oder Kanister sind von der Annahme ausge-
schlossen.

Samstag, 26. September
Buttenheim (Am Rathaus) 11.45 bis 12.45 Uhr
Altendorf (vor dem Bauhof, Im Elmen 6) 13.00 bis 13.30 Uhr
Hirschaid (Leimhüll 33, gemeindlicher Bauhof)

13.45 bis 15.45 Uhr

Bei Fragen zur Entsorgung von Problemmüll erreichen Sie die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abfallwirtschaft unter den
Telefonnummern 0951 85-706, -708 oder -725.

Foto: Landkreis Bamberg

Landratsamt Bamberg

Informiert sein – sicher bleiben

Landkreis Bamberg ruft zu
verstärkter Nutzung der Warn-App NINA auf

Die Nutzung der Warn-App NINA im Landkreis Bamberg ist
ausbaufähig. Dabei ist eine zuverlässige Warnung im Notfall von
großer Bedeutung: Gerade in Extremsituationen oder bei Kata-
strophen kann eine frühzeitige Information entscheidend für die
Sicherheit der Bevölkerung sein.

Um im Ernstfall rechtzeitig und umfassend informiert zu sein,
empfiehlt sich daher die Nutzung einer Warn-App wie NINA
dringend. Wer frühzeitig gewarnt wird, kann schneller reagieren
und sich und andere besser schützen.

Rechtzeitig informiert mit der NINA Warn-App
NINA ist kurz für Notfall-Informations- und Nachrichten-App
und wird vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe betrieben. Die App informiert in Echtzeit über mögli-
che Gefahrenlagen – direkt auf das Smartphone. 
Die Warnungen werden von den zuständigen Katastrophen-
schutzbehörden, der Polizei oder dem Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe über das Modulare Warn -
system (MoWaS) versendet.

Neben Warnungen zu Unwettern und Katastrophen erhalten Nut-
zerinnen und Nutzer auch Verhaltenstipps, wie sie sich im Ernst-
fall schützen können. Außerdem kann die App individuell einge-
stellt werden: Wer möchte, wird nicht nur für den eigenen
Wohnort oder den aktuellen Standort, sondern auch für weitere
ausgewählte Orte gewarnt – etwa für den Arbeitsplatz oder den
Wohnort von Angehörigen.

NINA liefert Warnmeldungen für verschiedene Gefahren -
lagen, darunter:
•  Gefahrstoffausbreitungen
•  Großbrände
•  Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes
•  Hochwasserinformationen der Bundesländer
•  Polizeiliche Lagen wie Bombendrohungen oder Fahndungen

Je mehr Menschen im Landkreis Bamberg NINA nutzen, desto
besser können wir sie im Notfall erreichen. 

Die Nutzung der Warn-App NINA ist ohne die Angabe personen-
bezogener Daten möglich. Persönliche Daten, die die App ver-
wendet, zum Beispiel der Standort, bleiben lokal auf dem Gerät
und werden zu keiner Zeit serverseitig gespeichert. Die App ist
kostenlos und kann in den App-Stores von Apple und Google
heruntergeladen werden. Sie ergänzt andere Warnmittel wie Sire-
nen, Lautsprecherdurchsagen oder Rundfunkmeldungen und bie-
tet so einen weiteren wichtigen Baustein in der Warninfrastruk-
tur.

Weitere Informationen zur Warn-App NINA finden Sie auf der
Website des Bundesamts für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe unter www.bbk.bund.de.

Quelle: BBK – Logo NINA Warn-App
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VERANSTALTUNGSKALENDER
DER GEMEINDE ALTENDORF2026

Datum Veranstalter / Veranstaltung mit Ort und Uhrzeit

Sonntag, 20. September FC Altendorf – Abt. Tennis Saisonabschluss
am Tennisplatz, ab 10.00 Uhr

Sonntag, 20. September Kita Kürbisland – Elternbeirat Herbstbasar
Kita Kürbisland, 14.00 bis 16.00 Uhr

Dienstag, 22. September Gemeinde Altendorf Seniorensprechstunde
9.00 bis 10.30 Uhr im TREFFPUNKT

Mittwoch, 23. September XONX-Verein Chorprobe, Bürgerhaus, 19.00 Uhr

Donnerstag, 24. September OGV Altendorf Gartenstammtisch
Egloffsteiner Hof, 18.30 Uhr

Dienstag, 29. September Gemeinde Altendorf Gemeinderatsitzung, Bürgerhaus, 18.30 Uhr

Mittwoch, 30. September Kreisseniorenring Forchheim „Ned mit mir!“ – Präventions Kabarett
Polizeipräsidium Oberfranken Eggerbachhalle, 14.30 Uhr
VR Bank Bamberg-Forchheim
Landratsamt Forchheim

Mittwoch, 30. September XONX-Verein Chorprobe, Bürgerhaus, 19.00 Uhr

Samstag, 3. Oktober Gemeinde Altendorf Kürbisnacht – Livemusik mit Xplosion
Egloffsteiner Ring, 19.00 Uhr

Sonntag, 4. Oktober Gemeinde Altendorf Kürbisfest
Egloffsteiner Ring, 10.00 bis 18.00 Uhr

E N T F Ä L L T  ! ! !
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Geöffnet immer freitags von 17 bis 19 Uhr

Jetzt wieder im UG des Rathauses –
mit barrierefreiem Zugang!

Weitere Buchvorstellungen
gibt es auf unserem
WhatsApp-Kanal:

Die letzte
Nacht
von Karin Slaughter

Eine junge Frau wird nach
einem brutalen Überfall
schwer verletzt in die Not-
aufnahme eingeliefert.
Für die Ärztin Sara Linton
ist dieser Fall mehr als ein
medizinischer Notfall:
Er weckt Erinnerungen an
eine Nacht, die ihr eigenes Leben vor vielen Jahren für
immer verändert hat. Gemeinsam mit Ermittler Will
Trent stößt sie auf beunruhigende Zusammenhänge –
und muss sich ihrer Vergangenheit stellen.

Ein packender, düsterer Thriller über verdrängte Erin-
nerungen, alte Wunden und die Suche nach der Wahr-
heit. Nichts für schwache Nerven – aber genau das
Richtige für alle, die bis zur letzten Seite mitfiebern
möchten!

Jetzt ausleihen und mitfiebern!

Wir freuen uns auf euch!
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„Obacht – oder lieber nachfragen?“
Vorschulkinder entdecken, wie Neugier und Mut
neue Wege öffnen

Im Rahmen einer Vorlese- und Kreativstunde für Vorschulkinder
stand das Bilderbuch „Obacht!“ von Kerstin Hau und Stella Dreis
im Mittelpunkt.

Die Geschichte erzählt von der Begegnung mit etwas Unbekann-
tem und regt dazu an, über den Umgang mit Fremdem, Vorurtei-
len und vorschnellen Urteilen nachzudenken.

Nach dem gemeinsamen Lesen kamen die Kinder schnell mitein-
ander ins Gespräch. Warum haben die Figuren im Buch Angst?
Was passiert, wenn man etwas nicht kennt? Und wie kann man
herausfinden, ob etwas wirklich gefährlich ist? Die Vorschulkin-
der entwickelten dabei viele eigene Ideen und stellten fest, dass
Neugier, Mut und das Gespräch mit anderen oft weiterhelfen als
vorschnelle Vermutungen.

Anschließend wurde die Botschaft des Buches kreativ aufgegrif-
fen. Gemeinsam gestalteten die Kinder ein großes Plakat mit dem
Titel „Obacht – oder lieber nachfragen?“. Im Zentrum befand
sich ein geheimnisvolles Schattentier, das für etwas Unbekanntes
stand. Mit selbst gestalteten Fußspuren zeigten die Kinder sym-
bolisch den Weg auf das Tier zu. Ergänzt wurde das Plakat durch
Sprechblasen, in denen die Kinder festhielten, was sie einem
unbekannten Wesen sagen oder fragen würden.

Die Aktion verband Sprachförderung, kreatives Gestalten und
soziales Lernen auf besondere Weise. Die Kinder wurden ermu-
tigt, ihre Gedanken auszudrücken, Fragen zu stellen und unter-
schiedliche Sichtweisen wahrzunehmen. Gleichzeitig konnten
sie erleben, dass Offenheit und Kommunikation helfen, Unsi-
cherheiten abzubauen und Neues zu entdecken.

Die Vorlese- und Kreativstunde fand in den Räumen der Büche-
rei statt, die dafür einen passenden und einladenden Rahmen bot.
Ein herzlicher Dank gilt dem Bücherei-Team für die Unterstüt-
zung und die Möglichkeit, diese besondere Aktion dort durchzu-
führen.

Die Begeisterung, mit der die Kinder ihre Ideen einbrachten,
zeigte eindrucksvoll, wie intensiv sie sich mit der Geschichte
auseinandergesetzt haben. So wurde aus einer Bilderbuchbe-
trachtung eine wertvolle Erfahrung, die Mut macht, dem Unbe-
kannten mit Neugier, statt mit Vorbehalten zu begegnen.

Am Ende brachten die Kinder die Botschaft des Buches
selbst auf den Punkt: „Ich traue mich hin und frage nach.“

Beitrag von Ramona Dietrich
Lesepädagogin, Vorlesepatin und Lesementorin 
Mentorverein (Lkr. Bamberg)
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Volkshochschule Bamberg-Land

Die Außenstelle Altendorf bietet
im Semester  2/2026 folgende Kurse an

Gymnastik für Senior*innen
Beginn:           Montag, 28. September         10.15 bis 11.15 Uhr
Bürgerhaus      15 x 1 Stunde               Gebühr: 56,25 Euro

Wirbelsäulengymnastik  I Ausgebucht !!!
Beginn:            Montag, 28. September       18.00 bis 19.00 Uhr
Bürgerhaus      15 x 1 Stunde              Gebühr: 56,25  Euro     

Wirbelsäulengymnastik II Ausgebucht !!!
Beginn:           Montag, 28. September        19.10 bis 20.10 Uhr
Bürgerhaus    15 x 1 Stunde               Gebühr: 56,25 Euro       

Move your Body
Beginn:           Dienstag,  6. Oktober       18.00 bis 19.00 Uhr          
Bürgerhaus       9 x 1 Stunde                 Gebühr: 33, 75   Euro
Bei diesem Kurs fällt wegen Eigenbedarf der Gemeinde jeden
Monat 1 Stunde aus – im gesamten November kein Kurs !!!

Fitness meets Entspannung
Beginn:         Dienstag, 6. Oktober           19.15 bis 20.15 Uhr
Bürgerhaus    9 x 1 Stunde                     Gebühr: 33.75  Euro
Bei diesem Kurs fällt wegen Eigenbedarf der Gemeinde jeden
Monat 1 Stunde aus – im gesamten November kein Kurs !!!

Qi Gong
Beginn:          Donnerstag, 1. Oktober       18.00 bis 19.00 Uhr
Bürgerhaus        10 x 1 Stunde                      Gebühr: 37,50 Euro
Bei diesem Kurs fällt wegen Eigenbedarf der Gemeinde jeden
Monat 1 Stunde aus, außer im Dezember und Januar !!!

Telefonische Anmeldungen nimmt
Anne Götz, Am Deichselbach 11, 96146 Altendorf   
Telefon 09545 441373, entgegen.

Volkshochschule Bamberg-Land

Die Außenstelle Buttenheim bietet
im Semester 2026/II folgende Kurse an

Body-Workout
Kursbeginn: Mi, 7. Oktober, 19.40 Uhr, Feuerwehrhaus
Kursdauer: 12 x 1 Vollstunde Kursgebühr: 45,- Euro

Pilates
Kursbeginn: Mi, 30. September, 18.30 Uhr, Feuerwehrhaus
Kursdauer: 15 x 1 Vollstunde Kursgebühr: 56,25 Euro 

Schokolade selbstgemacht – ohne Zucker
Kursbeginn: Fr, 23. Oktober, 17 bis 20 Uhr, 

Feuerwehrhaus, 1. Stock
Kursdauer: 1 Abend

V H S  B A M B E R G - L A N D
Kursgebühr: 14,10 Euro 

+ 15,- Euro Materialkosten bar vor Ort
Mitzubringen sind: Backunterlage (Silikon), Teigschaber, Ge -
schirrtuch, Holzkochlöffel, Behälter für die Schokolade

Gitarre für Fortgeschrittene
Kursbeginn: Mo, 5. Oktober, 17.30 bis 18.30 Uhr, 

Feuerwehrhaus, 1. Stock
Kursdauer: 10 x 1 Vollstunde Kursgebühr: 37,50 Euro

Blöcher backen
Kursbeginn: Di, 27. Oktober, 18 bis 21 Uhr, 

Feuerwehrhaus, 1. Stock
Kursdauer: 1 Abend
Kursgebühr: 14,10 Euro 

+ ca. 5 bis 10,- Euro Materialkosten bar vor Ort
Mitzubringen sind: Backunterlage (Silikon), Nudelholz, Ge -
schirrtuch, Holzkochlöffel, evtl. Blöchereisen, Behälter für die
Blöcher

„Make up your day“ – immer typgerecht geschminkt
Als Visagistin und Make-up Artist zeige ich Ihnen die Tricks und
Kniffe, die Ihr Gesicht zum Strahlen bringen. So fühlen Sie sich
wohl in Ihrer Haut, sicher und selbstbewusst.
Kursbeginn: Di, 20. Oktober, 18 bis 21 Uhr, 

Feuerwehrhaus, 1. Stock
Kursdauer: 1 Abend
Kursgebühr: 14,10 Euro + 10 Euro Materialkosten bar vor Ort
Mitzubringen sind: Haarband/-reif und ein Standspiegel
Wenn möglich ungeschminkt kommen oder Abschminkprodukte
mitbringen.

Yoga I
Kursbeginn: Di, 29. September, 17.30 bis 19.00 Uhr, 

Deichselbachschule
Kursdauer: 10 x 2 Kurzstunden Kursgebühr: 55 Euro 
Dieser Kurs ist bereits ausgebucht!

Yoga II
Kursbeginn: Di, 29. September, 19.15 bis 20.45 Uhr, 

Deichselbachschule
Kursdauer: 10 x 2 Kurzstunden Kursgebühr: 55 Euro 
Dieser Kurs ist bereits ausgebucht!

Sanftes Yoga 
Kursbeginn: Mo, 28. September, 10 bis 11.30 Uhr, 

Feuerwehrhaus
Kursdauer: 10 x 2 Kurzstunden Kursgebühr: 55 Euro 
Dieser Kurs ist bereits ausgebucht!

Urrädla backen
Kursbeginn: Di, 10. November, 18 bis 21 Uhr, 

Feuerwehrhaus, 1. Stock
Kursdauer: 1 Abend
Kursgebühr: 14,10 Euro 

+ ca. 5 bis 10,- Euro Materialkosten bar vor Ort
Mitzubringen sind: Backunterlage (Silikon), Nudelholz, Ge -
schirrtuch, Holzkochlöffel, Teigrädchen, Behälter für die Urrädla

Schriftliche und telefonische Anmeldungen nimmt
Christine Bickel, Birkenweg 20, 96155 Buttenheim,
Tel. 09545 5947, E-Mail: christinebickel@gmx.de entgegen.
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Volkshochschule Bamberg-Land

Zukunft im Programm – das Herbstsemester
der vhs Bamberg-Land startet 
Die vhs Bamberg-Land begleitet Sie im Herbst und Winter
2026/27 mit vielfältigen Bildungsangeboten für alle Generatio-
nen. Lassen Sie sich inspirieren und entdecken Sie Neues! 

Kreativ werden und neue Kulturen entdecken
Im Bereich Kultur und Gestalten gibt es zahlreiche neue Mög-
lichkeiten, sich selbst auszuprobieren. Mit dabei sind unter ande-
rem Gipsgießen für Kinder, Gießkeramik-Kurse für Erwachsene
sowie der Tanzkurs „Modern Afro Beats“, der die Energie west-
afrikanischer Tänze erlebbar machen wird. 

Gesund und nachhaltig unterwegs 
Für Gesundheit und Wohlbefinden sorgen unter anderem die
beliebten Kochkurse zur afrikanischen Küche mit der Kochbuch-
autorin Ester Laub, Entspannungsangebote für die Adventszeit
sowie zahlreiche Fitnesskurse, die dabei helfen beweglich und fit
zu bleiben. Das Angebot „Reparaturen im Haushalt – kein Pro-
blem!“ verbindet praktisches Alltagswissen mit gelebter Nach-
haltigkeit. Wer lernt, kleine Defekte selbst zu beheben, schont
Ressourcen, Umwelt und zugleich den eigenen Geldbeutel. 

Vielfalt auf der Bühne – Kooperation mit dem
ETA Hoffmann Theater
Ein kultureller Höhepunkt ist auch diese Saison wieder die
Zusammenarbeit mit dem ETA Hoffmann Theater. Freuen Sie

sich auf vier abwechslungsreiche Stücke – von „Große Geister“
über die kindgerechte „Weihnachtsgeschichte“ bis hin zur
Komödie „Der Code“. Schon jetzt darf man gespannt auf die
Calderón-Spiele 2027 mit Shakespeares „Viel Lärm um nichts“
blicken. 

Neu: Angebote für Gewerbe, Vereine und Selbständige 
In diesem Semester gibt es wertvolle Unterstützung für den
beruflichen und ehrenamtlichen Alltag. Hier finden sich praxiso-
rientierte Kurse zu Themen wie Logogestaltung, Einsatz von
Künstlicher Intelligenz für Bildmaterial oder die Erstellung indi-
vidueller Dokumentvorlagen. 

Jetzt stöbern und anmelden!
Das neue Programmheft ist ab 15. September erhältlich – online,
oder in gedruckter Form an über 120 Auslagestellen im Land-
kreis, z. B. in Gemeinden, Banken und Geschäften.

Der Großteil der Kurse startet in der Woche vom 21. September.
Die Anmeldung zu den Kursen ist ab Dienstag, 15. September
möglich – online über die Homepage www.vhs-bamberg-land.de
oder schriftlich mit einem Anmeldeformular bei einer der
Außenstellen im Landkreis oder bei der Geschäftsstelle. 

Volkshochschule Bamberg-Land

Ins Theater mit der VHS

Die VHS Bamberg-Land bietet auch in dieser Saison wieder vier
interessante und amüsante Vorstellungen aus der laufenden
Spielzeit des ETA Hoffmann Theaters zu günstigen Preisen an.

„ETA-Show: Große Geister“ von Daniel Seniuk
... humorvoll-musikalisches Geistertreffen im ETA Hoffmann
Theater am Samstag, 24. Oktober um 19.30 Uhr im ETA Hoff-
mann Theater (Großes Haus)

„Die Weihnachtsgeschichte“ von Charles Dickens
…über die Rückkehr zur Weihnachtsfreude am Sonntag, 6.
Dezember um 17 Uhr im ETA Hoffmann Theater (Großes Haus)

„Der Code“ von Michael McKeever
…über Hollywoods eiserne Regeln am Samstag, 20. März 2027
um 19.30 Uhr im ETA Hoffmann Theater (Großes Haus)

Calderón-Spiele 2027: „Viel Lärm um nichts“
von William Shakespeare
…Intrigen, Ehren und das Erwachen der Liebe
am Dienstag, 29. Juni 2027 um 20.30 Uhr in der Alten Hofhal-
tung Bamberg 

Da wir die angebotenen Vorstellungen komplett übernehmen,
können wir die Karten zu günstigen Preisen anbieten. Kartenbe-
stellungen sind ab sofort für alle angebotenen Stücke über unser
Ticketbuchungsportal möglich. Unter folgender Adresse können
Sie sich Ihre gewünschten Plätze und Platzkategorien aussuchen
und buchen: www.vhs-bamberg-land.de/theater

Karten können auch in der Geschäftsstelle der VHS Bamberg-
Land erworben werden, Ludwigstr. 25 (Eingang A, 4. Stock, Zi.
N403) in Bamberg oder gegen Barzahlung an der Abendkasse.
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Schumann Alexander
Semmelberg 8  ·  96114 Hirschaid - OT Sassanfahrt
Telefon  09543 4408811  ·  Mobil  0151 70036806
FliesenSchumann@Hotmail.com
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MITEINANDER IN ALTENDORF & SEUßLING 

 

Wer kann helfen? Wer braucht Hilfe? 
 

Wir möchten Menschen zusammenbringen, die sich im Alltag gegenseitig unterstützen.  
Ganz unkompliziert, freiwillig, unentgeltlich und nach den eigenen Möglichkeiten. 

  ICH BIETE HILFE AN 

Das kann ich gut oder mache ich gerne: 
z. B. Einkaufshilfe, Fahrten zum Arzt oder Terminen, 
kleine Reparaturen, Gartenarbeit, Begleitung, 
Vorlesen, Gespräche, Hilfe mit Handy oder 
Computer 
 
Mein Angebot / mein 
Unterstützungswunsch: 
  
  
Wann und wie oft? 
  

  ICH SUCHE HILFE 
Dabei könnte ich Unterstützung 
gebrauchen: 
z. B. Einkaufshilfe, Fahrten zum Arzt oder Terminen, 
kleine Arbeiten, Begleitung zu Terminen, 
Gesellschaft, Unterstützung mit Technik oder 
einfachem Schriftverkehr 

Mein Angebot / mein 
Unterstützungswunsch: 
  
  
Wann und wie oft? 
  

Meine Kontaktdaten 
Name: 
  

Adresse: 
  

Telefon:  
  

E-Mail: 
  

 
Erklärung zur Unentgeltlichkeit 
Ich erkläre, dass ich die angebotenen Hilfen freiwillig, ehrenamtlich und unentgeltlich erbringe. 
Durch diese Tätigkeit wird kein Arbeitsverhältnis mit der Gemeinde oder den hilfesuchenden 
Personen begründet. Ein Anspruch auf Vergütung besteht nicht.  
Auslagen (z.B. Fahrtkosten) können nur nach vorheriger Abstimmung und im Rahmen einer 
gesonderten Regelung erstattet werden. 

�
�

�
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Veröffentlichung auf der Gemeindehomepage 
Ich bin damit einverstanden, dass die Gemeinde mein Hilfeangebot im Rahmen des Projekts 
“Bürger helfen Bürger” auf der Gemeindehomepage, sowie gegebenenfalls in gemeindlichen 
Veröffentlichungen bekannt macht. 

 

Veröffentlicht werden dürfen: (bitte zutreffendes ankreuzen X) 
 
__  Name 

__  Telefonnummer 

__  E-Mail Adresse 

__  Art des Hilfsangebots  

__  Ortsteil / Wohnbereich 

 
Diese Einwilligung erfolgt freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft gegenüber der 
Gemeinde widerrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 
bleibt hiervon unberührt. 

 

Datenschutz und Haftung 
Die angegebenen personenbezogenen Daten werden ausschließlich zu Organisation, Vermittlung 
und soweit eingewilligt, Veröffentlichung im Rahmen des Projekts “Bürger helfen Bürger” 
verarbeitet. Eine Weitergabe erfolgt nur, soweit dies zur Vermittlung der Hilfe erforderlich ist oder 
eine entsprechende Einwilligung vorliegt. 

Ich verpflichte mich, personenbezogene Daten hilfesuchender Personen vertraulich zu behandeln 
und ausschließlich im Rahmen der Vermittlung und Durchführung der Hilfeleistungen zu 
verwenden. 

Mir ist bekannt, dass ich im Rahmen meiner ehrenamtlichen Tätigkeit eigenverantwortlich handle. 
Vereinbarungen und Absprachen zwischen Helfenden und Hilfesuchenden erfolgen grundsätzlich 
in eigener Verantwortung. 

Die Gemeinde haftet, soweit gesetzlich zulässig, nicht für private Vereinbarungen, Schäden oder 
Ansprüche aus der Durchführung der Hilfeleistungen. 

Fragen zum Versicherungsschutz und zur Haftung sind vor Aufnahme der Tätigkeit 
eigenverantwortlich zu klären. 

_____________________________________________________________________________ 
 
Ort, Datum: _____________________ 
 
Unterschrift Bürger: __________________________ 

Unterschrift Gemeinde: _______________________ 

 

Bitte geben Sie den ausgefüllten Abschnitt ab bei: 

Gemeinde Altendorf · zu Händen Julia Hönninger 
oder per E-Mail an julia.anne.maria@gmail.com 

Jede Hilfe zählt – und jede Anfrage ist willkommen! 



 
 
 

Ihre Meinung zählt! 
Seniorenbefragung  
der Gemeinde Altendorf 
 
Was wünschen Sie sich? 
Was brauchen Sie? 
Was fehlt Ihnen? 

Wie können wir das Leben im Alter in Altendorf & Seußling                                   
noch besser gestalten? 

Sagen Sie uns, was Sie sich wünschen, was Sie brauchen und was Ihnen fehlt. 
 

Welche Angebote wären für Sie interessant? (Mehrfachnennung möglich) 
 Treffen & Austausch      Bewegung & Gesundheit      Ausflüge & Kultur 
 Hilfe im Alltag             Digitale Unterstützung        Beratung & Information 

 
 
1. Was wünschen Sie sich als Seniorinnen und Senioren in Altendorf & Seußling? 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
 
2. Was brauchen Sie persönlich im Alltag oder für Ihre Freizeit? 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
 
3. Was fehlt Ihnen derzeit in Altendorf & Seußling? 
________________________________________________________________________________ 
 
________________________________________________________________________________ 
 
 
Wann passen Angebote für Sie am besten? 

 vormittags      nachmittags      abends      am Wochenende 
 
Ich könnte mir vorstellen, … 

 teilzunehmen      gelegentlich mitzuhelfen      eine Idee mitzugestalten 
 
 
Freiwillige Angaben (nur falls Sie eine Rückmeldung wünschen): 
 
Name: ________________________________    Telefon / E-Mail: ________________________________ 
 
 

So kommt Ihre Antwort zu uns: 
Bei der Gemeinde Altendorf abgeben – zu Händen Julia Hönninger 
oder per E-Mail an julia.anne.maria@gmail.com 

Vielen Dank fürs Mitmachen – gemeinsam gestalten wir ein seniorenfreundliches Altendorf & Seußling! 

�
�

�
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Gemeinde Altendorf

Herzlich willkommen,

liebe Erstklässler! 

Für unsere neuen Erstklässler beginnt

ein ganz besonderer Lebensabschnitt:

der erste Schultag!

Als Bürgermeister unserer Gemeinde

freue ich mich sehr, euch an unserer

Schule begrüßen zu dürfen.

Ich wünsche euch ganz viel Spaß beim

Lernen, viele spannende Entdeckungen

und natürlich auch jede Menge schöne

Erlebnisse mit euren neuen Klassen -

kameradinnen und Klassenkameraden.

Für mich ist dieser Tag auch mit einer ganz persönlichen Erinnerung verbunden:

Am 6. September 1988 stand ich selbst als Erstklässler hier an dieser

Schule. Und obwohl das nun schon einige Jahre her ist, kann ich mich sogar

noch ganz genau daran erinnern, wo mein erster Sitzplatz im Klassenzimmer

war. Solche besonderen Momente vergisst man eben nicht so schnell.

Liebe Erstklässler, vor euch liegt jetzt eine spannende Zeit. Ihr werdet lesen,

schreiben und rechnen lernen, neue Freunde finden, gemeinsam lachen und

bestimmt auch die eine oder andere knifflige Aufgabe lösen.

Ich wünsche euch einen wunderschönen Start in eure Schulzeit, viel Freude

in unserer Schule und vor allem: Bleibt neugierig und habt Spaß dabei!

Kleines Rätsel für unsere Erstklässler
Kannst du die fünf Schulwörter erkennen und den fehlenden Buchstaben einsetzen?

Ralph, unser erster Bürgermeister, an seinem ersten Schultag

 

1.   S C H _ L E 
 

2.   P A _ S E 
 

3.   F E R _ E N 
 

4.   F R E _ N D E 
 

5.   S C H U L T _ T E 

 

1.   S C H _ L E 
 

2.   P A _ S E 
 

3.   F E R _ E N 
 

4.   F R E _ N D E 
 

5.   S C H U L T _ T E 
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Die Gemeinde Altendorf möchte sich auf diesem Wege ganz herzlich

bei allen bedanken, die durch ihr Engagement ein solch umfangreiches

Ferienprogramm ermöglicht haben.

Ihre Gemeinde Altendorf

Sommerferienprogramm 2026

Herzliches
Dankeschön

Geschicklichkeit, Zielgenauigkeit und Techik gefragt. Zum
Abschluss durfte das obligatorische Fußballspiel selbstverständ-
lich nicht fehlen – hier konnten die Kids noch einmal zeigen, was
in ihnen steckt.

Nach so viel Bewegung wartete zur Stärkung ein gemeinsames
Mittagessen, bevor sich alle noch über ein leckeres Eis freuen
durften – der perfekte Abschluss eines rundum gelungenen Feri-
entages.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt unserem 79-jährigen FCA-
Urgestein Otto Fleischmann, der es sich auch dieses Jahr nicht

Impressionen zum Sommerferienprogramm der Gemeinde Altendorf

Sommerferienprogramm beim FC Altendorf

Am 5. August durften wir im Rahmen des Altendorfer Sommer-
ferienprogramms insgesamt 17 fußballbegeisterte Kinder im
Alter von 8 bis 13 Jahren auf unserem Sportgelände begrüßen.

Betreut von insgesamt 4 Trainern, stand ein abwechslungsreicher
und spaßiger Vormittag auf dem Programm. Nach einer lockeren
und lustigen Aufwärmrunde ging es direkt mit einem Soccergolf-
Parcours über fünf verschiedene Stationen weiter. Dabei waren
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Das Ferienprogramm des OGV lief unter dem Motto
„Wir pflanzen einen Garten im Glas“
13 Kinder waren begeistert und kreativ dabei, ein kleines Ökosy-
stem im Glas anzulegen. Es entstanden individuell gestaltete
„Gärten“, die kaum Pflege bedürfen und sicher viel Freude berei-
ten. Ein Dank gilt allen Helfern.

nehmen ließ, unser Ferienprogramm tatkräftig zu unterstützen.
Solch ein Engagement ist alles andere als selbstverständlich und
verdient höchsten Respekt.

Ebenso bedanken wir uns herzlich bei unseren beiden „Frischlin-
gen“ Joel Brunnhuber und Toby Kämmerer, die ihre Freizeit auch
ohne Beteiligung eigener Kinder geopfert haben. Chapeau!

Nicht vergessen auch unsere Ladies Sandra Schmelzer und Bar-
bara Fleischmann, die die jungen Fußballerinnen und Fußballer
wieder bestens mit einem leckeren Mittagessen versorgt und
anschließend auch alles wieder sauber gemacht haben.

Grüße ebenso an alle teilnehmenden Kids – wir freuen uns schon
auf das nächste Sommerferienprogramm beim FC Altendorf!

Fußball-Ferienspaß beim FC Altendorf!
Am 19. August waren 11 Nachwuchskicker im Alter von 4 bis 7
Jahren bei unserem 2. Ferienprogramm (Bild oben) am Start.
Drei Stunden lang standen jede Menge spaßige Übungen, Fuß-
ball und vor allem ganz viel Freude auf dem Programm. 
Zum perfekten Abschluss gab’s für unsere kleinen Fußballer
noch eine ordentliche Portion Nudeln mit Bolognese. 
Viele glückliche Gesichter, viel Bewegung und ein rundum
gelungener Fußballtag – so muss Ferienprogramm sein!
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Kanufahren auf der Regnitz
Wir freuen uns, dass wir auch dieses Jahr wieder insgesamt über
60 Kindern in der Ferienzeit ein besonderes Erlebnis bieten
konnten. Wie immer war das Kanufahren wieder ein voller
Erfolg mit vielen glücklichen Kinderaugen. 

Besonders anzumerken ist, dass dieses Jahr alle Teilnehmenden
pünktlich am Treffpunkt waren, bzw. abgeholt wurden und es
ebenso wenig Probleme beim finden der Treffpunkte gab. (Dies
war in den vergangenen Jahren nicht selbstverständlich.)

Michael Joachimsthaler mit dem Betreuer-Team Kanufahren
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Unsere Bücherei ist jeden Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöff-
net. Und wer nicht nur gerne liest, sondern auch Lust hat, Teil
unseres Büchereiteams zu werden: Verstärkung ist bei uns jeder-
zeit herzlich willkommen!

Kreative Lesezeichen für den Lesesommer
Im Rahmen des Sommerferienprogramms der Gemeinde wurde
es in unserer Bücherei diesmal besonders kreativ: Bei einem
Bastelkurs konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre
ganz persönlichen Lesezeichen gestalten.

Drei verschiedene Varianten standen zur Auswahl. Aus alten
Buchseiten entstanden mit einer besonderen Flechttechnik kleine
Kunstwerke, getrocknete Blüten verwandelten schlichte Lesezei-
chen in sommerliche Unikate und beim gefalteten Herz mit lusti-
gen Wackelaugen durfte es auch ein bisschen verspielt werden.

Mit viel Freude, Geduld und eigenen Ideen wurde geschnitten,
gefaltet, geflochten und gestaltet. Die Ergebnisse konnten sich
wirklich sehen lassen – und natürlich durfte jedes selbst gebastel-
te Lesezeichen mit nach Hause genommen werden.

Jetzt fehlt eigentlich nur noch das passende Buch dazu – aber
dabei hilft unsere Bücherei natürlich gerne!
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VEREINSNACHRICHTEN

Obst- und
Gartenbauverein
Altendorf

Liebe Mitglieder!

Wir suchen wieder tatkräftige Unterstützer
für das Kürbisfest am 4. Oktober. 

Wer also einen Kuchen backen, bei Auf-
(freitags) und Abbau und beim Fest selbst
(Kaffee- und Kuchenausgabe, Spülen) mit-
helfen möchte, meldet sich bitte bei Herrn
Donhauser unter 4455887 oder per E-Mail
an markus.donhauser@buerger-net.de.

Vielen Dank im Voraus!

Einladung
zu unserem Gartenstammtisch
am Donnerstag, 24. September
um 18.30 Uhr im Egloffsteiner Hof.

Auf zahlreiches Kommen freut sich
Ihre Vorstandschaft

FC Altendorf e. V.

300 Euro für „Paul der Gaul“ –
Kinder helfen Kindern

Am 28. August durften wir mit einigen unserer F-Jugend-Kids
und Trainern beim 10-jährigen Jubiläum von „Paul der Gaul“ in
Willersdorf dabei sein. Und natürlich kamen wir nicht mit leeren
Händen. Im Gepäck: ein Spendenscheck über 300 Euro von
unserer F-Jugend des FC Altendorf.

Warum uns diese Spende besonders am Herzen liegt? „Paul der
Gaul“ steht für Feiern für einen guten Zweck – und unterstützt
mit seinem Engagement unter anderem die Elterninitiative krebs-
kranker Kinder Erlangen e. V.. Die Initiative begleitet krebskran-
ke Kinder und ihre Familien während einer Zeit, in der ganz
andere Dinge zählen als Tore, Tabellen und Ergebnisse. Sie
unterstützt die jungen Patientinnen und Patienten der Erlanger
Kinderonkologie und ihre Familien mit vielfältigen Angeboten
und versucht, ihnen den schweren Klinikalltag ein Stück leichter
zu machen. Und genau deshalb wollten auch unsere Kids etwas
zurückgeben.

Hinter unserer F-Jugend liegt eine außergewöhnliche Saison
2025/26. Wir haben Fußball gespielt, gewonnen, verloren, gefei-
ert, gelacht und jede Menge verrückte Dinge erlebt. Aus Kindern,
Eltern und Trainern ist dabei viel mehr als nur eine Mannschaft
geworden: Eine kleine Fußballfamilie.

Bei all dem Spaß möchten wir unseren Kindern aber auch etwas
anderes mitgeben: Zusammenhalt hört nicht am Spielfeldrand
auf. Deshalb freuen wir uns riesig, mit unseren 300 Euro einen
kleinen Beitrag leisten zu können.

Ein großes Dankeschön an „Paul der Gaul“ und alle Menschen
dahinter, die seit mittlerweile zehn Jahren Zeit, Herzblut und jede
Menge Energie investieren, um anderen zu helfen.

Herzlichen Glückwunsch zu 10 Jahren Paul der Gaul! 
Macht genauso weiter. Denn wenn Feiern, Gemeinschaft und
jede Menge Spaß am Ende auch noch etwas Gutes bewirken,
kann es eigentlich kaum besser sein.
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FC Altendorf e. V.

G-Jugend Turnier-Sieger
beim 19. Andreas Faust Cup
Am 11. Juli war unsere G Jugend
zum traditionellen Andreas Faust
Cup in Walsdorf zu Gast. In beein-
druckender Manier sicherten sich
unsere 19er, mit starker Unterstüt-
zung von Matteo Neuner im Tor,
den Turnier Sieg. Fünf Spiele, fünf
Siege, 25 Tore und nur drei Gegen-
tore sprechen für sich.

Während das Spiel gegen Walsdorf
noch auf Messers Schneide war
und erst durch ein Tor von Matteo
Maurer in den Schluss Sekunden
entschieden wurde, konnte man
gegen die restlichen Gegner sou-
veräne Siege einfahren. So konnten
es sich unser Keeper und Coach
Martin sogar leisten, ein kleines
Pläuschchen zu halten. 

Wir sind stolz auf euch, weiter so
und beim Heimturnier an die ge -
zeigten Leistungen anknüpfen!!!
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FC Altendorf e. V.

TURNIERSIEG – 2. Fässla Keller/
Kachelofen Cup für unsere F1!
Am 25. Juli war unsere F1 beim 2. Fässla Kel-
ler/Kachelofen Cup zu Gast – und was für ein
Tag das war! 

Die Spiele und Ergebnisse der Gruppenphase
(Gruppe B mit TSV Hirschaid & SG Kreuzberg
Kickers):

FC Altendorf 1 vs. SG Kreuzberg Kickers
5:0 Sieg
FC Altendorf 1 vs. TSV Hirschaid
0:0 Unentschieden

Dank des besseren Torverhältnisses zogen wir
als Gruppensieger in die K.-o.-Runde ein!

Das anschließende Halbfinale gegen den Gast-
geber SV Pettstadt 1.

Eine geschlossene Mannschaftsleistung und ein überzeugender
3:0 Sieg brachten uns ins Finale!

Das nun erarbeitete und erhoffte Finale gegen die SG Deichsel-
bach (bisher ungeschlagen). Ein Gegner, dem wir schon oft in
Endspielen begegnet sind – und auch diesmal wurde es ein
packendes Duell! 12 Minuten voller intensiver Zweikämpfe,
starker Laufwege und toller Spielzüge. Zur Hälfte der Spielzeit
führten wir bereits mit 2:0, kurz vor Schluss kam Deichselbach
noch einmal auf 2:1 heran. Doch unsere Kids bewahrten die Ner-
ven und brachten den Sieg über die Zeit!

2:1 im Finale – FC Altendorf 1 ist Turniersieger!  

Ein riesiges Dankeschön an alle Kinder, alle teilnehmenden
Mannschaften und den Gastgeber für ein tolles Turnier! Wir sind
unglaublich stolz auf unsere F1!

FC Altendorf e. V.

FC Altendorf Kids auf den Spuren von Real Madrid

Was für eine Fußballwoche! 10 unserer F-Jugend-Kids nahmen
auf dem Sportgelände des DJK-SC Oesdorf an der diesjährigen

Real Madrid C.F. Fußball-Clinic teil.

An fünf Tagen standen in insgesamt zehn
Trainingseinheiten rund 30 Stunden Fußball
auf dem Programm. Unter der Leitung
lizenzierter Trainer von Real Madrid konn-
ten unsere Nachwuchskicker viele neue
Übungen kennenlernen, wertvolle Erfah-
rungen sammeln und gemeinsam mit Kin-
dern aus verschiedenen Vereinen jede
Menge Spaß am Fußball spielen haben.
Auch die hohen Temperaturen konnten die
Begeisterung nicht bremsen – die Fußball-
Clinic war wieder ein voller Erfolg!

Ein großes Dankeschön an die Trainer
von Real Madrid C.F. sowie an die Ver-
antwortlichen des DJK-SC Oesdorf für
die tolle Organisation und die gelungene
Durchführung!

Für unsere Kids war es eine ganz beson-
dere und sicherlich unvergessliche Fuß-
ballwoche!
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FC Altendorf e. V.

3-Tages Trainingscamp unserer E-Jugend

Vom 25. bis 27. Juli stand bei unserer E-Jugend alles im Zeichen
des Fußballs! Auf unserem Sportplatz konnten die Trainer täglich
von 9.30 bis 16.00 Uhr mit rund 15 fußballbegeisterten Kindern
abwechslungsreiche Trainingseinheiten durchführen.

Von einfacher Ballschule, über verschiedene Torabschlüsse,
packende Zweikämpfe bis hin zu unterschiedlichen Spielformen
– für jeden war etwas dabei! Auch der Spaß kam natürlich nicht
zu kurz! Bei spannenden Challenges wie dem Elfmeterkönig,
Alukönig oder No-Bounce-Meister konnten die Kinder ihr Kön-

nen unter Beweis stellen und gleichzeitig den Teamgeist stärken.
Zwischendurch sorgte ein gemeinsames Mittagessen und Obst-
pausen für die nötige Stärkung, bevor es wieder zurück auf den
Platz ging.

Ein großes Dankeschön an alle Kinder, die über die drei Tage
so toll mitgezogen, fleißig trainiert und für jede Menge gute
Stimmung gesorgt haben!

Ebenso ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die uns beim
Mittagessen unterstützt und damit einen wichtigen Teil zum
gelungenen Trainingscamp beigetragen haben. Mit einem run-
dum gelungenen Trainingslager freuen wir uns jetzt auf den bal-
digen Start in die neue Saison!

Musikverein Buttenheim/Altendorf - Blasmusikabend

50 Jahre Vereinsgeschichte feiern
mit Blasmusik und Geselligkeit!
Verbringen Sie mit uns einen unterhaltsamen Abend voller musikalischer Höhepunkte.
Am Samstag, den 10. Oktober, laden wir Sie ab 18.30 Uhr herzlich in den Phönix Buttenheim ein. 
Der Saal ist zum Einlass ab 18.00 Uhr geöffnet.

Genießen Sie traditionelle Blasmusik in gemütlicher Atmosphäre und feiern Sie mit uns unser 50-jähri-
ges Vereinsbestehen. Dazu erwarten Sie leckere Brotzeiten sowie eine Auswahl an Bier und Wein.

Karten zu je 2 Euro gibt es ab 21. September bei Schreibwaren Hofmann.
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FC Altendorf e. V.

5. FCA-Sommerfest –
das war unser Fußball-Wochenende!
Am 17. Juli fiel der Startschuss für unser 5. FCA-Sommerfest –
traditionell mit dem beliebten 9-Meter-Turnier. Trotz schwieriger
Wetterbedingungen durften wir uns über eine neue Rekordteil-
nehmerzahl freuen: 24 Mannschaften gingen an den Start und
sorgten für jede Menge Spannung und beste Stimmung.

In vier Vorrundengruppen wurde zunächst um den Einzug in die
K.o.-Runde gekämpft. Eine Mordsgaudi für alle! Nach der Grup-
penphase standen dann unsere Vereinsehrungen auf dem Pro-
gramm. Langjährige Vereinsmitglieder und aktuelle Ehrenamtli-
che wurden hierbei mit einem Präsent bedacht und für ihre
Leistungen im Verein gewürdigt. Außerdem traten die Frechen
Flummies mit einer wunderbaren Tanzeinlage auf.

Leider machte uns anschließend ein erneutes Unwetter einen
Strich durch die Rechnung. Wolkenbruchartiger Regen, Donner
und Blitze machten eine Fortsetzung des kompletten restlichen
Turniers unmöglich. Daher entschieden wir uns, zumindest die
vier Gruppensieger (FC A-Team, Die Fähichen, FCA NLZ „Kön-
nen nichts, aber feiern alles“ und Top Qualität – trotzdem Aus-
schuss) im Halbfinale und Finale um den Turniersieg spielen zu

lassen. In zwei spannenden Halbfinals und einem packenden
Finale setzte sich schließlich das „FC A-Team“ durch und sicher-
te sich verdient den Turniersieg. Herzlichen Glückwunsch!

Glücklicherweise zeigte das Wetter auch irgendwann wieder
Gnade und man konnte den Abend somit noch gebührlich aus-
klingen lassen.

Ein großes Dankeschön gilt allen Mannschaften, Helferinnen
und Helfern sowie unseren zahlreichen Gästen für ihren Einsatz,
Geduld und ihr Verständnis. Auch wenn das Wetter nicht immer
mitspielte, war der Auftakt in unser Sommerfest ein voller Erfolg
und ein toller Start in ein sportliches Wochenende beim FC
Altendorf.

G1 – Turniersieg beim Heimturnier
Am Samstag startete dann die G-Jugend mit zwei zeitgleichen
Turnieren in den 2. Sommerfest Tag. Einmal wurde mit der G1
ein 7vs7 Turnier gespielt, während die G2 ein Funinoturnier im
3vs3 auf dem B-Platz veranstaltete.

Nachdem die G1 zuletzt den Sieg beim Andreas-Faust-Cup in
Walsdorf einfahren konnte, stand am Samstag dann das Highlight
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der Saison vor der Tür. Beim Heimturnier konnten unsere Klein-
sten im für alle ungewohnten 7vs7 Modus mehr als überzeugen.
In beeindruckender Manier konnte man sich den Turniersieg
sichern.

Bereits die ersten beiden Spiele der Vorrunde gewann man ohne
Gegentor. Im entscheidenden Spiel um den Gruppensieg gegen
unseren Nachbarn aus Buttenheim legte man los wie die Feuer-
wehr und ging schnell mit 4:0 in Führung, was die Grundlage für
den überzeugenden 6:3 Sieg bildete. Die drei Gegentore sollten
auch die einzigen im gesamten Turnierverlauf sein.

Das folgende Halbfinale gegen starke Gegner aus Sassanfahrt
konnte mit zwei späten Toren durch unsere #11 Matteo Maurer
für sich entscheiden, ehe man ein nicht minder spannendes und
spektakuläres Finale gegen FC Wacker Bamberg vor beein-
druckender Kulisse von knapp 300 anwesenden Kindern und
Eltern ebenso mit 2:0 für sich entschied.

Wir sind stolz auf euch und freuen uns schon auf die kommenden
Einheiten und Turniere in der F-Jugend!

G2 – Funino, Tore und ganz viel Spaß
Tore, Teamgeist & pure Spielfreude beim zeitgleich stattfinden-
den G2-Funino-Turnier! Bei unserem G2-Funino-Turnier stand
der Spaß am Spiel an allererster Stelle – und die Kids haben abso-
lut alles gegeben! 

In insgesamt 7 packenden Runden durften sich die Nachwuchs-
kicker beweisen, ihr Können zeigen und jede Menge Buden
erzielen. Ein riesiges Dankeschön geht an alle teilnehmenden
Mannschaften, die dieses Turnier zu einem echten Highlight
gemacht haben!

Das Fazit des Tages: Strahlende Kinderaugen, stolze Eltern am
Spielfeldrand und Tore am laufenden Band! Genau so muss Kin-
derfußball aussehen!

F1 – Starker zweiter Platz
Nach dem Turniersieg unserer G-Jugend durfte sich am Samsta-
gnachmittag auch unsere F1-Jugend beim diesjährigen Sommer-
fest beweisen. Bei bestem Fußballwetter, toller Stimmung und
vielen Zuschauern war alles angerichtet für ein gelungenes Fuß-
ballfest.

In einer Vierergruppe mit Wacker Bamberg, der JSG Zeegen-
bachtal II und dem ASV Sassanfahrt setzte sich unsere Mann-
schaft als Gruppensieger durch. Im anschließenden Halbfinale
wartete dann unser Nachbar DJK Eggolsheim. In einer spannen-
den und umkämpften Partie behielt unsere F1 mit 2:1 die Ober-
hand und zog verdient ins Finale ein.

Dort trafen unsere Jungs auf den anderen Gruppensieger, die
SpVgg Rattelsdorf. Trotz großem Einsatz, viel Kampfgeist und
einer starken Leistung mussten wir uns im Endspiel leider mit 2:0
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geschlagen geben. Dennoch können unsere Kinder auf ein tolles
Turnier zurückblicken – wir sind mächtig stolz auf euch!

D-Jugend – Premiere beim FCA-Sommerfest
Den Abschluss des zweiten Tages bildete eine gelungene Premie-
re: Erstmals wurde ein D-Jugend-Turnier ausgetragen. Zehn
Mannschaften gingen an den Start und sorgten für spannende
Spiele auf hohem Niveau. Besonders erfreulich war, dass neben
einigen alten Bekannten diesmal auch zwei Teams aus dem
Coburger Spielkreis erstmals am Sommerfest teilnahmen.

Gespielt wurde im 7-gegen-7-Modus mit Abseits, was für viele
taktisch geprägte Begegnungen sorgte. Vor allem in der Gruppe
A standen die Defensivreihen sicher, sodass Tore zunächst Man-
gelware waren und jeder Treffer umso wichtiger wurde. Ganz
anders verlief es in der Gruppe B: Dort präsentierte sich vor
allem die JFG NDR Franken in Torlaune und erzielte beein-
druckende acht Treffer in der Vorrunde.

Unser Team unter dem Namen JFG Deichselbach-Regnitzau
startete mit zwei Unentschieden gegen Seebachgrund und Scheu-
erfeld ordentlich in das Turnier. Im dritten Gruppenspiel zeigte
die Mannschaft gegen die SG Hallerndorf-Eggolsheim, ihre wohl
beste Leistung des Tages, belohnte sich jedoch aber trotz guter
Chancen nicht mit einem Treffer. Stattdessen nutzte der Gegner

seine Möglichkeit eiskalt zum 0:1. Auch im letzten Gruppenspiel
gegen den ASV Fürth musste sich unsere Mannschaft trotz einer
engagierten Vorstellung unglücklich mit 0:1 geschlagen geben.

In den Halbfinals setzte sich der ASV Fürth gegen das Team
Rödental durch. Im zweiten Halbfinale behielt die SG Eggols-
heim-Hallerndorf gegen JFG NDR Franken die Oberhand und
zog ebenfalls ins Endspiel ein. Unser Team verlor im Spiel um
Platz 7 gegen den ATSV Erlangen im 9-Meter-Schießen. Somit
landeten wir auf dem 8. Rang.

Im Finale ließ die SG Eggolsheim-Hallerndorf dann nichts mehr
anbrennen. Mit einer starken Vorstellung entschied sie das End-
spiel gegen den ASV Fürth am Ende mit einem deutlichen 3:0 für
sich und sicherte sich verdient den Turniersieg.

Die Zuschauer bekamen spannende, faire und abwechslungsrei-
che Spiele zu sehen. Die gelungene Premiere des D-Jugend-Tur-
niers war ein weiterer Höhepunkt des Sommerfestes und macht
Lust auf das nächste Jahr!

F2 – Doppelter FCA im Finale
Am Sonntagmorgen durfte auch unsere F2-Jugend beim 5. FC
Altendorf Sommerfest endlich auf den Platz. Bei gutem Fußball-
wetter, toller Stimmung und vielen begeisterten Zuschauern
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stand einem großartigen Turnier nichts im Weg. Da bei uns so
viele fußballbegeisterte Kinder spielen, konnten wir gleich mit
zwei Mannschaften bei unserem Heimturnier an den Start gehen
– und beide Teams zeigten von der ersten bis zur letzten Minute
tollen Einsatz, Teamgeist und jede Menge Leidenschaft.

Unsere zweite Mannschaft erkämpfte sich mit einer positiven
Bilanz von drei Siegen bei nur zwei Niederlagen einen guten 5.
Platz. Eine klasse Leistung, auf die die Kinder und die Trainer
richtig stolz sind!

Unsere erste Mannschaft spielte sich mit begeisterndem Fußball
bis ins Finale. Dort musste sie sich dem Team und Turniergewin-
ner aus Burgebrach leider geschlagen geben. Der 2. Platz ist ein
großartiger Erfolg und die verdiente Belohnung für eine fantasti-
sche Mannschaftsleistung.

Wir sind stolz auf unsere Kinder – ihr habt den FC Altendorf
großartig vertreten! Wir freuen uns schon jetzt darauf, euch alle
im nächsten Jahr wieder beim FC Altendorf begrüßen zu dürfen!

E-Jugend – Abschluss der Jugendturniere
Unsere E-Jugend durfte anschließend am Sonntag Nachmittag,
die Serie von Jugendturnieren im Rahmen des 5. FCA Sommer-
festes abschließen. Hierzu begrüßten wir 9 Mannschaften zu einem
spannenden E-Jugend-Turnier auf unserer Sportanlage. Mit da -
bei waren unter anderem der SC Germania Nürnberg, DJK Don
Bosco Bamberg, FC Coburg, TSV Burgebrach und weitere nam-
hafte Vereine, sowie unsere Jungs des FC Altendorf. Von Beginn
an war auf allen Plätzen zu sehen, mit wie viel Leidenschaft,
Teamgeist und Fairplay die Kinder dem Fußball nachgehen.

Unsere Mannschaft zeigte in der Gruppenphase eine engagierte
Leistung und belegte in einer starken Gruppe hinter dem späteren
Finalisten SC Germania Nürnberg und Don Bosco Bamberg den
3. Platz. Im Spiel um Platz 5 musste sich unser Team schließlich
dem TSV Burgebrach geschlagen geben und beendete das Tur-

nier auf einem guten 6. Platz.

Auch in den Halbfinals ging es hoch her: Der SC Germania
Nürnberg setzte sich gegen den FC Coburg durch, während Don
Bosco Bamberg die SpVgg Reuth erst im Neunmeterschießen
bezwingen konnte. Das Finale war dann der krönende Abschluss
eines rundum gelungenen Turniertages. In einer packenden und
bis zum Schluss spannenden Partie setzte sich der SC Germania
Nürnberg ebenfalls erst im Neunmeterschießen mit 6:5 gegen
Don Bosco Bamberg durch und sicherte sich den Turniersieg.

Fazit und Dankeschön
Vom ersten 9-Meter am Freitag bis zum letzten Neunmeter-
schießen am Sonntag: Unser 5. FCA-Sommerfest war ein echtes
Fußballfest! Ein riesiges DANKESCHÖN an alle teilnehmenden
Mannschaften, Spielerinnen und Spieler, Trainer, Betreuer,
Schiedsrichter, Eltern und natürlich an unsere zahlreichen Zu -
schauer!

Ein ganz besonderer Dank gilt außerdem allen Helferinnen und
Helfern, die vor, während und nach den Turnieren dafür gesorgt
haben, dass alles funktioniert – oft im Hintergrund und manch-
mal bis spät in die Nacht. Ohne euch wäre dieses Wochenende
nicht möglich gewesen!

Besten Dank auch an unsere Sponsoren und Unterstützer, die den
FC Altendorf und unsere Jugendarbeit so großartig begleiten:
Heiligenstadter Hof
Werk98
Rewe Markus Martin 

Und natürlich ein riesiges Dankeschön an die gesamte FCA-
Familie! Ihr alle habt das 5. FCA-Sommerfest wieder mal zu
etwas ganz Besonderem gemacht!!!

Wir sehen uns 2027 zum 6. FCA Sommerfest
(16. Juli bis18. Juli 2027)!
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
für die Pfarrei St. Bartholomäus Buttenheim
und für die Kuratie Gunzendorf St. Nikolaus

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus Buttenheim                                 
Hauptstraße 24, 96155 Buttenheim                                                        
ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de                                      

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag, 19. September
Hl. Januarius, Bischof v. Neapel, Märtyrer
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst  
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse (Pfr. Dobeneck)
+ Lebende und ++ Weller und Braun

Sonntag, 20. September 
25. Sonntag im Jahreskreis
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier zum Kirchweihfest  
++ Baptist und Andreas Dorrmann und Angehörige 
++ der Familien Gebhardt und Werthmann
Bammersdorf – Schlosskapelle: 

9.30 Pfarrgottesdienst zur Kirchweih
Buttenheim:

10.15 Familiengottesdienst (GR Drechsel)
Senftenberg:

12.00 Wortgottesfeier für die Pfarrei Stegaurach  
Buttenheim:

18.00 Eucharistiefeier  

Dienstag, 22. September
Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer
Hl. Emmeram, Bischof, Märtyrer
Altendorf – Kapelle: 

9.00 Eucharistiefeier 

Katho l i s cher  See lsorgebere i ch  Jura-A isch
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Mittwoch, 23. September
Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester
Frankendorf:

18.30 Eucharistiefeier  

Donnerstag, 24. September
Hl. Rupert u. hl. Virgil, Bischöfe, Glaubensboten
Buttenheim:

18.30 Eucharistiefeier  

Freitag, 25. September
Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter
Buttenheim:

15.00 Friedensgebet  
Tiefenhöchstadt:

18.30 Eucharistiefeier  

Samstag, 26. September
Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte, 
Märtyrer in Kleinasien
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst  
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse  
++ Kunigunda und Georg Neudecker 
und + Tochter Annette 
++ Sauer, Krauß und Forstner

Sonntag, 27. September 
26. Sonntag im Jahreskreis
Oberngrub:

8.30 Eucharistiefeier zum Kirchweihfest  
Senftenberg:

9.00 Eucharistiefeier zum Michaelifest  
++ Klemens und Lina Schirner (bestellt von KV SD)
Pautzfeld:

10.00 Pfarrgottesdienst zum Kirchweihfest (Pfr. Steffel)
Dreuschendorf:

10.00 Eucharistiefeier zum Kirchweihfest (Msgr. Holzschuh)
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier  
+ Richard Schaller und ++ Eltern 
++ Franz, Betty und Werner Helldorfer 
++ Margareta und Fritz Nagengast 
+ Walter Seidl und Angehörige 

96114 Hirschaid
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+ Loni Kraus und Angehörige 
+ Monika und Joseph Körmeier
Buttenheim:

18.00 Eucharistiefeier (Pfr. Dobeneck)

Herzlichen Dank

möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise

zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Möckel, Herrn Dr. Eckert

sowie dem Seniorenzentrum Buttenheim.

Im Namen der Hinterbliebenen

Heinrich von der Saal mit Familie

Buttenheim, im August 2026

Maria von der Saal
* 13. Dezember 1942     † 12. August 2026

Kath. Pfarrgemeinde Sankt Sigismund, Seußling

Samstag, 19. September
Hl. Januarius, Bischof v. Neapel

13.00 Trauung von  Alicia Duszynski mit Patrick Titzmann 
(Pfarrer Möckel)

Sonntag, 20. September
25. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 23. September
Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio)

18.00 Rosenkranz 
Keine Eucharistiefeier 

Freitag, 25. September
Hl. Niklaus von Flüe

18.00 Rosenkranz  

Sonntag, 27. September 
26. Sonntag im Jahreskreis
Caritas-Haussammlung
vom 28. September bis 4. Oktober

9.00 Eucharistiefeier 
+ d. Fam. Rauh, Kuttig, Mühlmichel
+ Richard Werthmann 
+ Christian Träg zum 50. Geburtstag mit Angeh.

Mittwoch, 30. September
Hl. Otto, Bischof von Bbg, hl. Hieronymus

18.00 Rosenkranz  
18.30 Eucharistiefeier  

+ Hans Friedrich u. Angeh.

Freitag, 2. Oktober
Heilige Schutzengel

18.00 Rosenkranz  

Sonntag, 4. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Caritas 

9.00 Wort-Gottes-Feier

Erstkommunionvorbereitung und Erstkommunion 2027
Katholische Kinder, die im Schuljahr 2026/2027 in die dritte
Grundschulklasse gehen, dürfen nach ihrer Taufe im Jahr 2027
das zweite große Glaubensfest in ihrem Leben begehen, das Fest
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D a n k s a g u n g

Es ist schwer, einen so sehr geliebten Menschen zu verlieren. Es ist wohl-

tuend und tröstend, so viel Anteilnahme zu erhalten in jeglicher Form.

Herzlichen Dank an alle, die unseren verstorbenen Richard soviel Wert-

schätzung auf seinen letzten Weg entgegen brachten.

unser besonderer Dank hierfür gilt ...

Herrn Pfarrer Norbert Sauer, für die tröstenden Worte und für die würde-

volle Gestaltung des Trauergottesdienstes sowie Herrn Heribert Neu-

decker für die Organisation und die Durchführung des des Totengebetes,

der Gemeinde Altendorf, vertreten durch den Ersten Bürgermeister

Ralph Behringer, samt allen Bediensteten der Gemeinde

sowie dem früheren Bürgermeister Karl-Heinz Wagner,

den Abordnungen der Freiwilligen Feuerwehren Seußling und Altendorf sowie den Vertretern der Krieger- und

Soldatenkameradschaft  Seußling,

dem Sportverein FC Altendorf, vertreten durch Herrn Reinhard Göller sowie den Mitgliedern des Stammtisches

„Huxelrebe“,

dem CSU Ortsverband Altendorf- Seußling,  vertreten durch Herrn Markus Donhauser,

und der Blaskapelle Seußling für die musikalische Umrahmung am Friedhof.

Nicht zu vergessen ist auch die Arztpraxis Mahnkopf aus Eggolsheim, die Richard über viele Jahre engagiert ärzt-

lich betreute.

Vergelt’s gott,

Reta Werthmann mit Familie



575 Samstag, 19. September 2026

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

der ersten Heiligen Kommunion.
Nach Beginn des neuen Schuljahres haben die katholischen Kin-
der aus Seußling der dritten Grundschulklassen der Deichsel-
bach-Schule in Buttenheim ein Einladungsschreiben mit einem
Formular für die Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung
und zur Erstkommunion 2027 erhalten, das sie mit nach Hause
bekamen. Wenn katholische Kinder aus Seußling in die dritte
Grundschulklasse einer anderen Schule gehen und ihre Erstkom-
munion 2027 ebenfalls begehen wollen, dann bitten wir deren
Eltern möglichst bald Kontakt mit dem katholischen Pfarramt
Sankt Mauritius und Gefährten in Sassanfahrt aufzunehmen (Tel.
09543 850135, E-Mail: anna.elle@erzbistum-bamberg.de).
Sie bekommen dann das Einladungsschreiben mit dem Anmelde-
formular zugemailt. Für die Kinder, die nicht in Seußling, in Sas-
sanfahrt, in Erlach oder in Röbersdorf getauft wurden, benötigen
wir einen Taufnachweis, den Sie bitte der Anmeldung beifügen.
Ein Taufnachweis des Kindes findet sich in der Regel im Stamm-
buch der Eltern oder Sie bekommen einen solchen vom Tauf-
pfarramt des Kindes, den Sie dann bitte dort anfordern und sich
zuschicken lassen. Die Abgabe der vollständig ausgefüllten
Anmeldung ohne oder mit Taufnachweis des Kindes bitten wir
bis zum 9. Oktober im katholischen Pfarramt Sankt Mauritius
und Gefährten in Sassanfahrt, Sankt Mauritius-Straße 14, in Sas-
sanfahrt während der Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Dienstag
bis Freitag von 10 bis 12 Uhr) abzugeben oder in einem ver-
schlossenen Briefkuvert in einen der beiden grünen Briefkästen
am Eingang zum Pfarramt einzuwerfen.

Der erste Abend für die Eltern der Erstkommunionkinder
findet statt:
Wann ? Donnerstag, 15. Oktober, um 19.30 Uhr
Wo ? Pfarrheim in Sassanfahrt (neben der Kirche)
Bitte merken Sie sich diesen wichtigen Termin bereits jetzt vor
und nehmen Sie ( mindestens ein Elternteil ) daran teil. Nach dem
Anmeldeschluss erhalten Sie noch kurzfristig eine Einladung zu

Für die aufrichtige Anteilnahme
zum Tod meines geliebten Mannes 

Josef Oppelt
* 24. November 1938        † 25. Juli 2026

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Bekannten, Freunden und Nachbarn
bedanken.

Unser herzlicher Dank für die trostreichen Worte gilt
Herrn Pfarrer Sauer, der Freiwilligen Feuerwehr
Seußling, der Krieger- und Soldatenkameradschaft
Seußling sowie dem FC Altendorf e.V.

Im Namen aller Angehörigen

Monika Oppelt

diesem Elternabend.
Ein zweiter wichtiger Termin steht ebenfalls fest: Der gemeinsa-
me Eröffnungsgottesdienst für alle Erstkommunionkinder aus
Sassanfahrt, Seußling, Erlach und Röbersdorf mit ihren Familien:
Wann ? Samstag, 17. Oktober, 17 Uhr
Wo ? Kirche Sankt Mauritius in Sassanfahrt

(Alle Erstkommunionkinder treffen sich für die Vorbe-
reitung bereits um 15 Uhr im Pfarrheim in Sassanfahrt)

Herzlich grüßen Sie und Ihre Kinder
das Erstkommunionleitungsteam Norbert Sauer, Pfarrer, 
Frau Constanze Wulf und Frau Christiane Neudecker
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Caritas Herbstsammlung und Caritas-Sonntag
Im Jahr 2026 ist das Leitmotiv der Jahreskampagne des Caritas-
verbandes: Zusammen geht was.

Quartiersarbeit verbindet Generationen.
Ein Thema, das uns alle betrifft, ist die Beziehung zwischen Jung
und Alt. Ohne das Miteinander der Generationen geht es nicht.
Ältere Menschen brauchen die Unterstützung der Jüngeren – in
der Pflege, im Alltag, in der Gestaltung ihrer Lebenssituation.
Und Junge brauchen die Erfahrung, das Wissen und die Zunei-
gung der Älteren – in Familie, Beruf und Gemeinschaft.
Brücken zwischen Generationen bauen.
Seit jeher verbindet die Arbeit der CARITAS Jung und Alt und
schafft Begegnungsräume. Ihre Spende ist ein wertvoller Beitrag
für die Zukunft unserer Gesellschaft und für die Begegnung zwi-
schen den Generationen. Aus diesem Grund fließt der Spende-
nerlös der Caritas-Herbstsammlung 2026 in die Quartiersarbeit.
Sie bringt Menschen in verschiedenen Projekten generationsü-
bergreifend zusammen.
Die Sammlung wird in der Weise durchgeführt, dass alle Haus-
halte einen Banküberweisungsträger mit dem eingedruckten
Caritas-Konto der Pfarrei im Briefkasten erhalten werden – mit
der Bitte, einen Geldbetrag auf dieses Konto zu überweisen. Die
Caritas-Kollekte wird in allen Gottesdiensten am 3./4. Oktober
durchgeführt.
Vom Gesamtergebnis werden 60 Prozent weitergeleitet. 40 Pro-
zent der Spenden verbleiben vor Ort in der Pfarrei, um Men-
schen, die unverschuldet in Not geraten sind, unbürokratisch hel-
fen zu können.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und für Ihre Unterstützung
und sagen Ihnen „Vergelt’s Gott!“
Es grüßt Sie herzlich Pfarrer Norbert Sauer  

Ein neuer Kinderchor entsteht – sei dabei!
Seit dem 1. September verstärkt ein neues Mitglied das pastorale
Team des Seelsorgebereiches Geisberg-Regnitztal – Frau Saskia
Altenschmidt.

SCAN
ME www.steinmetz-zenk.de, Pilatusring 14, 91353 Hausen, Tel: 09191 - 310 472

BESUCHEN SIE EINE DER GRÖSSTEN 
Grabmalausstellungen in Franken

SCAN

Frau Altenschmidt ist ausgebildete Musikpädagogin mit dem
Schwerpunkt Popmusik. 
Zu ihren Aufgaben gehören u.a. die Förderung der Kinder- und
Jugendmusik, die Mitarbeit an musikalischen Projekten und der
Aufbau und die Leitung von Chören. So hat sie in Litzendorf
bereits eine Kinder-Schola gegründet und baut diese gegenwärtig
auf.

Die katholische Pfarrgemeinde Sankt
Mauritius und Gefährten in Sassan-
fahrt versucht mit Unterstützung mit
der Julius-von-Soden-Grundschule in
Sassanfahrt ein musikalisches und ge -
sangliches Projekt ins Leben zu rufen
und auf den Weg zu bringen:

Die Gründung und der Aufbau
eines Kinderchores

Dazu brauchen wir die Eltern, ihre Aufgeschlossenheit und ihre
Unterstützung für dieses Projekt. Nachfolgend stellt sich Ihnen
Frau Saskia Altenschmidt und das Projekt „Kinderchor“ kurz
vor:

Singen macht Spaß, stärkt das Selbstvertrauen und verbindet.
Deshalb möchten wir einen Kinderchor gründen, in dem Kinder
gemeinsam Musik erleben, Freundschaften knüpfen und ihre
Freude am Singen entdecken. 
Geleitet wird der Chor von mir, Saskia Altenschmidt, Musik-
pädagogin mit langjähriger Erfahrung in der Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen. Ich habe bereits zahlreiche Kinder- und
Jugendprojekte, Chöre und musikalische Angebote begleitet und
freue mich darauf, mit Kindern ihre Begeisterung für Musik zu
teilen.

Im Kinderchor erwartet die Kinder eine bunte Mischung aus
bekannten Popsongs und aus der Lebenswelt der Kinder, wie
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auch aus ausgewählten Kirchenliedern, die wir beispielsweise für
Familiengottesdienste oder andere Auftritte einstudieren. Beson-
ders wichtig ist dabei, dass die Kinder mitgestalten können: Eige-
ne Liedwünsche und Ideen sind ausdrücklich willkommen.

Sie möchten mehr erfahren?  
Dann laden wir Sie herzlich ein zu unserem Informationsabend
für interessierte Eltern am Dienstag, dem 6. Oktober um 19.30
Uhr in das Pfarrheim der Pfarrei Sankt Mauritius und
Gefährten in Sassanfahrt  (neben der Kirche).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, Ihnen das Projekt
„Kinderchor“ vorzustellen und Ihre Fragen zu beantworten. 

Norbert Sauer Saskia Altenschmidt 
Pfarrer Musikpädagogin   

Vereinsfeste / Jubiläen 2027
Wenn Vereine aus Sassanfahrt, Seußling, Erlach oder in Röbers-
dorf im Jahre 2027 ein besonderes Fest / Jubiläum begehen und
im Rahmen der Festtage auch ein Fest- / Jubiläumsgottesdienst
gewünscht wird, dann bitten wir darum, dass Sie dies dem Pfar-
ramt (Telefon 09543 850135) in Sassanfahrt bis Ende September
mitteilen. 

Hausbesuche und Krankenkommunion
Gerne besucht Pfarrer Sauer Mitchristen aus Sassanfahrt, Seuß-
ling, Röbersdorf und Erlach zu Hause, die aufgrund ihres Alters,
einer Krankheit oder einer Behinderung nicht zum Gottesdienst
in die Kirche kommen können, zum Gespräch und feiert mit
ihnen die Heilige Krankenkommunion. Bitte rufen Sie im Pfarr-
büro an und vereinbaren Sie einen Termin (Tel. 09543 850135). 

Den Blumenschmuck übernehmen:
11. bis 24. September: Elisabeth Schubert und Adelgunde Dorn
25. September bis 8. Oktober: Cornelia Auer und 

Monika Neudecker 

Gundi Götz
* 14. Dezember 1953     † 3. Mai 2026

Die vielen Zeichen der Anteilnahme beim Abschied von
meiner lieben Mutter und Schwiegermutter Gundi,
haben uns tief berührt und Trost geschenkt.

Es ist schön zu wissen, dass sie so vielen Menschen
etwas bedeutet hat.

Von Herzen danken wir allen, die ihre Verbundenheit
durch tröstende Worte, liebevoll geschriebene Karten,
Blumen oder die Begleitung auf ihrem letzten Weg zum
Ausdruck gebracht haben.

Die große Anteilnahme hat uns Kraft gegeben und ge -
zeigt, dass wir in unserer Trauer nicht alleine sind.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Möckel und Herrn
Kaplan Marco Weis für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier und Frau Margit Fritschi für die würdevolle
Gestaltung des Trauergebetes.

In dankbarer Erinnerung

Michaela und Michael Brauner

Buttenheim im Mai 2026

Samstag, 19. September 
14.00 Taufe von Ariane und Frederik Zeis

Keine Vorabendmesse

Sonntag, 20. September 
25. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Prozession mit dem hl. Mauritius
Anschl. Festgottesdienst mit Weihe des neuen 
Kirchturmkreuzes
Anschl. Pfarrfrühschoppen mit Weißwürsten 
und Knacker;
musikalisch umrahmt von der Blaskapelle

14.30 Taufe von Rebecka Weber 

Dienstag, 22. September 
Gedenktag Heiliger Mauritius und Gefährten

18.00 Andacht zum Gedenken des heiligen Mauritius und
Gefährten in der Mauritiuskapelle

19.00 Liturgentreffen im Pfarrhaus

Donnerstag, 24. September
Hl. Rupert u. hl. Virgil, Bischöfe

18.00 Rosenkranz  
18.30 Eucharistiefeier  

Samstag, 26. September 
Kein Gottesdienst

Sonntag, 27. September 
26. Sonntag im Jahreskreis
Caritas-Haussammlung
vom 28. September bis 4. Oktober

10.30 Kinderkirche  
10.30 Eucharistiefeier als Familiengottesdienst 

mit Aufnahme von drei Ministranten

Donnerstag, 1. Oktober
Hl. Theresia vom Kinde Jesus

18.00 Rosenkranzandacht  

Kath. Pfarrgemeinde Sankt Mauritius, Sassanfahrt



Samstag, 19. September 2026 578

Dienstag, 22. September 
15.30 Eltern-Kind-Bastelgruppe für 2 bis 4-Jährige Kinder

im evang. Gemeindehaus Hirschaid
um Voranmeldung wird gebeten 
unter krabbelgruppe.hirschaid@web.de 

Sonntag, 27. September
17. Sonntag nach Trinitatis (Pfrin. Barth)

10.00 Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
zur 13. Matthäuskirchweih
Matthäuskirche Buttenheim

ab 14.00 Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen, Gegrilltes 
und Live-Musik

Dienstag, 29. September 
15.30 Eltern-Kind-Bastelgruppe für 2 bis 4-Jährige Kinder

im evang. Gemeindehaus Hirschaid
um Voranmeldung wird gebeten 
unter krabbelgruppe.hirschaid@web.de 

Mittwoch, 30. September
16.30 bis 18.30 Uhr 

Konfi-Kurs
Evang. Gemeindehaus Hirschaid

Sonntag, 4. Oktober
18. Sonntag nach Trinitatis / Erntedank (Pfrin. Barth)

10.00 Familiengottesdienst zu Erntedank
St. Johanniskirche Hirschaid

Matthäuskirchweih am 27. September in Buttenheim
Am Sonntag, den 27. September bieten wir wieder einen Fahr-
dienst für Gottesdienstbesucher an, die sonst keine Möglichkeit
haben, an unserem Gottesdienst teilzunehmen. Um 10.00 Uhr
findet der Festgottesdienst anlässlich der Matthäuskirchweih in
Buttenheim in der Matthäuskirche statt. Wenn Sie den Fahrdienst
in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich hierzu bitte bis
Montag, 21. September im Pfarramt unter der Telefonnummer
09543 6388 oder per Mail pfarramt.hirschaid@elkb.de an. Am
Donnerstag, 24. September teilen wir Ihnen dann die Uhrzeit der
Abholung zuhause mit.

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

Evang.-luth. Pfarrgemeinde Hirschaid-Buttenheim

Samstag, 19. September 
11.00 Taufgottesdienst (Pfr. i. R. Schäfer)

St. Johanniskirche Hirschaid

Sonntag, 20. September 
16. Sonntag nach Trinitatis (Pfr. i. R. Schäfer)

10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
St. Johanniskirche Hirschaid

Montag, 21. September 
19.00 Kirchenvorstandssitzung

Evang. Gemeindehaus Hirschaid

Samstag, 3. Oktober
Tag der Deutschen Einheit

10.30 Eucharistiefeier als Dankgottesdienst  

Sonntag, 4. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Caritas 

10.30 Eucharistiefeier als Festgottesdienst
zum Erntedankfest
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Wir brauchen Ihre Unterstützung
bei unserer Matthäuskirchweih

Beim Aufbau am Samstag, 26. September,
vor allem im Zeitraum 10 bis 11.30 Uhr
Beim Kuchenschneiden und Verkauf

am Sonntag, 27. September, ab 13.30 Uhr.
In der Küche am Sonntagnachmittag und
beim Abbau am Sonntag nach dem Fest.
Schenken Sie uns bitte eine Stunde Zeit –

und mit vielen Händen kommen wir rasch vorwärts.

Für Sie im Dienst:
Pfarrerin Lídia Barth,
Telefon 09543 6388, Diensthandy 0177 3627360
Religionspädagogin Verena Willinger (z. Zt. in Elternzeit)
(Dekanatsjugendreferentin), Telefon 01575 1817914

Pfarramt-Öffnungszeiten (St. Johannis-Str. 3):
Mo. + Mi. + Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Frau Hintsche, Tel. 09543 6388

www.hirschaid-evangelisch.de

K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf
Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • Fax: 0 95 45 - 3 59 92 46

post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region
Perfektion in Service

Kredel BaustoffeJK
Jörg Kredel

Große Auswahl an Granitmaterial am Lager

Blumenerde, Pflanzenerde, Rindenmulch,
Rasensamen und Rasendünger 

Großes Sortiment
an GASTRO-GRILLKOHLE

Superqualität aus Buchenholz

sowie POOLCHEMIE
von der Fa. Watermann

*Ausgenommen sind Gutscheine, Tabakwaren, Pfand & Artikel mit  

App-Coupon – hier gilt ausschließlich der App-Vorteil. 

  Weinhütten 3 
Eggolsheim-Neuses 

(neben Lidl)

GROSSE NEUERÖFFNUNG
nach Umzug! 

18.09. & 19.09.2026
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Attraktives, voll erschlossenes

Baugrundstück mit 649 m2 Fläche
in schöner, sonniger Lage in Buttenheim,

Bamberger Weg zu verkaufen. 

E-Mail Adresse: immo_traumhaus@gmx.de



Donnerstag, 8. Oktober
Breitenbach-Apotheke, 
Ebermannstadt
Marien-Apotheke, Forchheim

Ärztlicher Notfalldienst 
Unter der kostenlosen Servicerufnum-
mer 116 117 wird der zuständige Bereit-
schaftsarzt vermittelt.
Kinderärztlicher Notdienst
in Bamberg und Umgebenung
Welche/r Kinderarzt/ärztin Notdienst hat,
erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ihres Kinderarztes oder über die kosten -
lose Servicerufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zahnschmerzen am Wochenende oder an Feier- und
Brückentagen? Sie erreichen unsere Notdienst-Hot-
line unter 0180 5908008 (Festnetzpreis 14 Ct./Min.;
Mobilfunkpreise können davon abweichen). 

Bitte beachten Sie: Der Notdienst ist ausschließlich
für unaufschiebbare Behandlungen gedacht.

Die Notdienstpraxen sind in der Regel von 10 bis 12
und von 18 bis  19 Uhr geöffnet.
Rufen Sie unbedingt vorher in der Praxis an!

Samstag/Sonntag, 19./20. September
Praxis Dr. Müller
Forchheim, Hainbrunnenstr. 2
Telefon 09191 704501
Praxis Dr. Müller
Bamberg, Franz-Ludwig-Str. 14
Telefon 0951 22922

Samstag/Sonntag, 26./27. September
Praxis Dr. Schmittinger
Hirschaid, Pickelsgasse 4
Telefon 09543 9996
Praxis Dr. Gutmann
Hallstadt, Bahnhofstr. 63
Telefon 095173837

Samstag/Sonntag, 3./4. Oktober
Praxis Dr. med. dent. Remus
Bamberg, Schillerplatz 9a
Telefon 0951 202121

Rettungsdienst 
Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, 

Wasserrettung, Feuerwehren

Notruf 112

Diensthabende
Apotheken

Servicenummer 

0800 2282280

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, 

Frauenarzt, Kinderarzt, Chirurgen

Servicenummer 

116 117
(außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen)

Freitag, 18. September
Süd-West-Apotheke, Bamberg

Samstag, 19. September
Franz-Ludwig-Apotheke, Bamberg

Sonntag, 20. September
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf
Neue Apotheke, Stegaurach

Montag, 21. September
Wallenstein-Apotheke, Drosendorf
VITALE APOTHEKE ERTL, 
Hallstadt

Dienstag, 22. September
Vita-Apotheke, Bamberg

Mittwoch, 23. September
Süd-West-Apotheke, Bamberg

Donnerstag, 24. September
Franken-Apotheke, Hirschaid
Wunderburg-Apotheke, Bamberg

Freitag, 25. September
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf
Neue Apotheke, Stegaurach

Samstag, 26. September
Marienapotheke, Bamberg
St. Johannes Apotheke, Frensdorf

Sonntag, 27. September
Gartenstadt-Apotheke, Bamberg

Montag, 28. September
Herzog-Max-Apotheke, Bamberg

Dienstag, 29. September
St. Hedwig-Apotheke, Bamberg

Mittwoch, 30. September
Neue Apotheke, Stegaurach

Donnerstag, 1. Oktober
VITALE APOTHEKE Bamberg 
Hafen e.Kfr., Hallstadt

Freitag, 2. Oktober
Hof-Apotheke, Bamberg

Samstag, 3. Oktober
Süd-West-Apotheke, Bamberg
liebig-apotheke, Heroldsbach

Sonntag, 4. Oktober
liebig-apotheke, Hausen
VITALE APOTHEKE ERTL, 
Hallstadt

Montag, 5. Oktober
Regnitz-Apotheke, Forchheim
Linden-Apotheke, Bamberg

Dienstag, 6. Oktober
Marien-Apotheke, Kirchehrenbach
Apotheke am Pilatus Campus, 
Hausen
Stern-Apotheke, Bamberg

Mittwoch, 7. Oktober
Don Bosco Apotheke, Forchheim
Hof-Apotheke, Bamberg

Gesundheitsdienst

APOTHEKEN       D IENST

Mensch hab’ der

ich heut

Zahweh !

Wer hot denn

Notdienst ...

Toxikologische Abteilung der II. Medizinischen Klinik
des Klinikums rechts der Isar –
Technische Universität München

Ismaninger Straße 22 · 81675 München

Telefon 089 19240 · Fax 089 41402467

Email: tox@lrz.tum.de

www.toxinfo.med.tum.de/inhalt/giftnotrufmuenchen

GIFTNOTRUF MÜNCHEN 

www.tierarzt-notdienst-bamberg-forchheim.de

oder QR-Code ihrer Handykamera scannen
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Der Hospizverein Bamberg e.V. bietet
Beratung zu den Möglichkeiten einer
hospizlichen und palliativen Begleitung
und Versorgung schwerstkranker,
sterbender und trauernder Menschen und ihrer Angehörigen in
der vertrauten häuslichen Umgebung oder im Hospiz- und Palliativ-
zentrum Bamberg. Informationen unter Telefon 0951 955070.

Bamberger Bereitschaftspraxis
im Klinikum am Bruderwald
Tel. 0951 7002070 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
Krankenhausstr. 8 (gegenüber des Klinikums Forchheim) 
Tel. 09191 979630 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Mühlwiesenweg 20
96129 Zeegendorf
Fon: 09505 / 13 90
E-Mail info@zimmerei-amon.de

Ihr Meisterbetrieb seit 1983

Neugestaltung · Umgestaltung · Zaunbau

DIE SCHÖNSTE KÜCHE

FÜR IHR GELD

Küchenkauf ist Vertrauenssache. Dazu gehört 
kompetente Beratung und Planung von  einem An-
sprechpartner, der für all Ihre Fragen und Wünsche 
ein offenes Ohr hat und bei Pro blemen eine Lösung 
�ndet – auch nach der Montage. Versprochen!

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

 Industriestraße 9 • 96114 Hirschaid 
Tel. 09543 443260 • hirschaid@reddy.de
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Landratsamt Bamberg

Streuobst fördern, Heimat stärken
Aktion „100 für 36“ gestartet – 
Projekt „Ein Baum für jedes Landkreisbaby“ endet

Mit der Initiative „100 für 36“, die das Amt für Ländliche Ent-
wicklung Oberfranken gemeinsam mit dem Landkreis Bamberg
und dem Landschaftspflegeverband Landkreis Bamberg ins
Leben gerufen hat, können Privatpersonen noch bis zum 18.
Oktober 2026 eine Förderung im Rahmen des Programms
„Streuobst für alle!“ beantragen.

Ob für den eigenen Hausgarten oder eine klassische Streuobst-
wiese: Über die Aktion „100 für 36“ können Bürgerinnen und
Bürger einen oder mehrere hochstämmige Streuobstbäume bean-
tragen. Die Pflanzung wird mit bis zu 45 Euro pro Baum geför-
dert. Die beantragten Bäume werden im Herbst 2026 über die
jeweilige Kommune ausgegeben.

Die Sortenauswahl aus einem ausgesuchten Sortiment robuster
Streuobstsorten und die Antragstellung erfolgen bequem online
über den „Baam-Lotsen“ des Landkreises Bamberg. Dort finden
Interessierte auch weitere Informationen zur Aktion „100 für 36“
unter: https://www.landkreis-bamberg.de/100-für-36/

Die Initiative bietet Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit,
mit geförderten Obstbäumen die Streuobstkultur im Landkreis
Bamberg aktiv zu stärken und gleichzeitig zur Aufwertung der
heimischen Landschaft beizutragen. Jeder gepflanzte Baum
eistet einen wichtigen Beitrag zur Artenvielfalt sowie zum
Klima- und Naturschutz.

Projekt „Ein Baum für jedes Landkreisbaby“ endet
Das 2019 initiierte Projekt „Ein Baum für jedes Landkreisbaby“
des Landkreises Bamberg endet mit dem aktuellen Durch-
führungszeitraum am 31. Juli 2026 Alle Eltern, die ihren Antrag
fristgerecht bis zum 31. Juli 2026 eingereicht haben, erhalten bis
spätestens Ende September 2026 eine Rückmeldung sowie wei-
tere Informationen zur Abholung ihres Baumes.

Nähere Informationen: 
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreis/Lebensraum/
Geburtsbaum/ 

S O N S T I G E S
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Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Praxis-Tipps für mehr Energieeffizienz
und geringere Betriebskosten
Sprechtag Energie am 6. und 7. Oktober

Steigende Energiekosten und wachsende Anforderungen an
einen effizienten Ressourceneinsatz stellen Unternehmen vor
neue Herausforderungen. Gleichzeitig bieten sich gerade im
eigenen Betrieb vielfältige Möglichkeiten, Energie einzusparen,
Kosten zu senken und die Energieversorgung zukunftsfähig auf-
zustellen.

Hier setzen die Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis
Bamberg mit den diesjährigen Energiesprechtagen an. Unterneh-
men aus der Region erhalten dabei eine individuelle und kosten-
freie Orientierungsberatung durch ausgewiesene Fachleute.

In einem einstündigen Beratungsgespräch werden konkrete An -
satzpunkte für den jeweiligen Betrieb betrachtet. Die Experten
des Landkreises Bamberg, der Handwerkskammer für Oberfran-
ken und der Industrie- und Handelskammer für Oberfranken
Bayreuth informieren unter anderem über energetische Sanie-
rung, Energieeffizienz, Energiemanagement, erneuerbare Wär-
meversorgung und Eigenstromerzeugung. Zudem werden pas-
sende Fördermöglichkeiten aufgezeigt.

Stackendorf 25c · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098830 · info@ecofranken.de

www.ecofranken.de 
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Die Termine richten sich am Dienstag, 6. Oktober an IHK-Mit-
gliedsunternehmen. Handwerksbetriebe aus Stadt und Landkreis
Bamberg können das Angebot am Mittwoch, 7. Oktober in
Anspruch nehmen. 

Da es sich bei den Terminen um Einzelgespräche direkt im
Unternehmen handelt, ist eine Anmeldung unbedingt erforder-
lich. Anmeldung und weitere Informationen: Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Bamberg, Rainer Keis, 0951 85-223 oder
E-Mail: rainer.keis@lra-ba.bayern.de. 

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Fördermittel im Blick –
individuelle Beratung für Unternehmen

Digitaler Sprechtag für Unternehmen am 21. Oktober

Am Mittwoch, 21. Oktober, laden die Wirtschaftsförderungen
von Stadt und Landkreis Bamberg gemeinsam mit der Regierung
von Oberfranken, der LfA Förderbank Bayern, der Industrie- und
Handelskammer für Oberfranken Bayreuth und der Handwerks-
kammer für Oberfranken wieder zu einem digitalen Fördermittel-
Sprechtag ein.

Im Rahmen individueller Online-Beratungen haben kleine und
mittlere Unternehmen aus Stadt und Landkreis Bamberg die

Möglichkeit, sich umfassend über aktuelle Förderprogramme für
ihre Investitions- und Innovationsvorhaben zu informieren.
Dabei erhalten die Teilnehmenden gezielte Unterstützung bei der
Planung und Umsetzung ihrer Projekte. Themen können bei-
spielsweise die Entwicklung neuer Produkte, Verfahren oder
Dienstleistungen, Betriebserweiterungen und Investitionen sein.
Es können auch externe Beratungsleistungen bezuschusst wer-
den.

Die Förderungen erfolgen beispielsweise in Form von Zuschüs-
sen oder zinsverbilligten Darlehen. Dabei ist zu beachten, dass
mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde.

Bei Interesse an einem kostenlosen Online-Beratungsgespräch
(ca. 45 Minuten) melden Sie sich bitte bis 12. Oktober bei der
Wirtschaftsförderung der Stadt Bamberg, Frau Lisa Thein, 0951
87-1304 oder E-Mail wifoe@stadt.bamberg.de an.



Landratsamt Bamberg – Öko-Modellregion Bamberger Land

S’Genusseckla in Litzendorf eröffnet

Öko-Modellregion unterstützt Ausbau der Direktvermarktung

Regionale Bio-Lebensmittel direkt vom Erzeuger einkaufen –
das ist ab sofort im neuen Hofladen des Biohofs Schlake in Lit-
zendorf möglich. Mit Unterstützung der Öko-Modellregion
Bamberger Land baut der Betrieb seine Direktvermarktung aus
und schafft eine weitere Einkaufsmöglichkeit für regionale Bio-
Produkte. Neben Erzeugnissen aus eigener Herstellung umfasst
das Sortiment auch ausgewählte Erzeugnisse regionaler Partner -
betriebe.

Mit dem neuen Verkaufsangebot stärkt der Betrieb die regionale
Wertschöpfung und bietet Verbraucherinnen und Verbrauchern
eine unkomplizierte Möglichkeit, Lebensmittel aus der Region
mit kurzen Transportwegen direkt beim Erzeuger einzukaufen.

Philipp Schlake, Biohof Schlake, freut sich über die Eröffnung:
„Der Hofladen ist für uns ein Herzensprojekt. Wir freuen uns,
unseren Kundinnen und Kunden nun eine feste Anlaufstelle für
unsere eigenen Produkte und ausgewählte Erzeugnisse aus der
Region bieten zu können.“

Erhältlich sind unter anderem Eier, Nudeln, Honig und diverse
Speiseöle aus eigener Produktion. Ergänzt wird das Angebot bei-

spielsweise durch Kartoffeln, Wurstwaren, Milchprodukte,
Mehle und Müsliprodukte. Auch die neue regionale Bio-Apfel-
schorle EVI aus regionalen Streuobstbeständen steht bereit. Je
nach Saison kommen weitere frische Erzeugnisse hinzu, darunter
im Herbst eine Auswahl an Kürbissen.

Die Ausstattung des Hofladens wurde über den Verfügungsrah-
men Öko-Kleinprojekte der Öko-Modellregion Bamberger Land
gefördert. Das Förderprogramm unterstützt investive Kleinpro-
jekte zur Stärkung der regionalen Wertschöpfung. Für den Hofla-
den wurden 50 Prozent der Nettokosten übernommen – 45 Pro-
zent durch das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken und
fünf Prozent durch den Landkreis Bamberg.

Der Hofladen befindet sich in der Melkendorfer Straße in Litzen-
dorf und ist täglich von 8 bis 22 Uhr geöffnet.

Landratsamt Bamberg

9. Genusstag der Genusslandschaft Bamberg

Die Genusslandschaft Bamberg und die Gemeinde
Stegaurach laden am 27. September zum Genusstag ein.

Kulinarische Köstlichkeiten, regionales Handwerk, Musik und
ein abwechslungsreiches Programm machen den 9. Genusstag
der Genusslandschaft Bamberg in gewohnter Weise zu einem
Erlebnis für Jung und Alt. 

Der Festtag beginnt traditionell um 9.00 Uhr mit einem ökumeni-
schen Erntedankgottesdienst in der Kirche von Stegaurach.
Anschließend zieht der feierliche Umzug zum Festzelt am See,
begleitet von Musik und festlich geschmückten Teilnehmergrup-
pen. Im Festzelt wird Landrat Johannes Maciejonczyk, der
gleichzeitig als neuer Landrat auch die diesjährige Schirmherr-
schaft für den Genusstag übernommen hat, den 9. Genusstag offi-
ziell eröffnen. Für den passenden musikalischen Rahmen sorgen
unter anderem der Musikverein Mühlendorf, die Jagdhornbläser
sowie verschiedene Auftritte der oberfränkischen Landfrauen-
chöre. Ein weiterer Höhepunkt ist der Vortrag von Prof. Dr. Gün-
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ter Dippold, der im Böttinger’schen Landhaus spannende Ein-
blicke in die Geschichte Stegaurachs gibt. 

Von 10 bis 17 Uhr verwandelt sich der Ortskern von Stegaurach
zu einer bunten und informativen Genussmeile. Rund 70 Kunst-
handwerker-, Spezialitätenanbieter sowie Aktions- und Informa-
tionsstände laden zum Schlendern, Probieren und Staunen ein.
Auch für die Kleinen Besucher ist bestens gesorgt, bei der Ge -
nussrallye können Kinder spielerisch den Markt erkunden, Stem-
pel sammeln und mit etwas Glück attraktive Preise gewinnen. 

Ob Genießer, Familien oder Ausflügler – der Genusstag in Steg-
aurach verspricht einen unvergesslichen Tag voller regionaler
Vielfalt, herzlicher Begegnungen und genussvoller Einblicke. 

Landratsamt Bamberg

Alte Obstbäume: Sortenschätze gesucht

In der Region Bamberg stehen noch alte Apfel- und Birnbäume,
die wahre Sortenschätze bergen können. Manche dieser Sorten
sind heute so selten, dass sie in keiner Baumschule mehr erhält-
lich sind. Um diese wertvollen Sorten aufzuspüren und für die
Zukunft zu erhalten, sind die Regierung von Oberfranken, die
Kreisfachberatung und die Streuobstberatung auf der Suche nach
besonderen Obstbäumen.

Mitte September ist ein Pomologe – also ein Experte für Obstsor-
ten – im Landkreis Bamberg unterwegs. Anhand der Früchte
wird Hans-Joachim Bannier Apfel- und Birnensorten bestimmen
und kartieren. Besonders interessante und seltene Sorten sollen
anschließend vermehrt und damit langfristig erhalten werden.

Deine Fahrschule in Hirschaid für Auto, 
 Motorrad, LKW und Traktor!

ANMELDUNG immer Mo. & Mi. ab 18.00 Uhr
UNTERRICHT Mo. & Mi. 18.30 – 20.00 Uhr

Tel. 0 95 43/440 77 15
Luitpoldstraße 1a · 96114 Hirschaid

WWW.FAHRSCHULE-FAHRWERK.INFO

  kostenloser Hörtest
  Hörgeräte
  Gehörschutz
  Tinitusbehandlung

Im Ärztehaus gegenüber 
Hals-Nasen-Ohrenarzt Dr. Peter Branzka
Industriestraße 15 · 96114 Hirschaid 
www.sippelhoerakustik.de · info@sippelhoerakustik.de · Tel. 0 95 43/8 29 40 80
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Gesucht werden vor allem sehr alte Apfel- und Birnbäume, die
älter als 100 Jahre sind, Obstbäume mit einer besonderen
Geschichte oder Vorgeschichte sowie Bäume mit außergewöhnli-
chen Früchten. Kennen Sie in Ihrer Gemeinde einen solchen
Baum, der in diesem Jahr zumindest einige Früchte trägt? 
Dann freuen sich Stefan Grundner (stefan.grundner@lra-ba.bay-
ern.de, 0951 85-449) oder Alexandra Klemisch (alexandra.kle-
misch@lra-ba.bayern.de, 0951 85-534) über einen Hinweis.

Welche Sorte hütet der alte Apfelbaum?
Wer schon immer wissen wollte, welche besondere Sorte sich
hinter einem alten Apfelbaum verbirgt, den vielleicht schon der
Großvater gepflanzt hat, bekommt jetzt Gelegenheit zur Sorten-
bestimmung.

Der Landkreis Bamberg bietet am Donnerstag, 24. September,
einen besonderen Service an: Im Bauernmuseum Bamberger
Land in Frensdorf bestimmt der Obstexperte Hans-Joachim Ban-
nier von 16.00 bis 19.00 Uhr mitgebrachte Äpfel und Birnen.
Vielleicht lässt sich dabei das Geheimnis so manchen alten Obst-
baums lüften.
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Damit eine möglichst zuverlässige Sortenbestimmung ge -
lingt, sollten bei der Ernte und beim Transport einige Punkte
beachtet werden:

•  Bitte nur Äpfel und Birnen von besonders alten Bäumen mit-
bringen.

•  Pro Sorte sollten drei bis fünf Früchte mit Stiel vorgelegt wer-
den.

•  Die Früchte sollten voll ausgereift, normal ausgebildet, gut
ausgefärbt und madenfrei sein.

•  Geerntet werden sollte möglichst kurz vor dem Bestimmungs-
termin an einer gut belichteten Stelle der Außenseite der Baum-
krone.

•  Die Früchte bitte nicht waschen oder polieren.
•  Sie sollten nicht mit parfümierten Händen angefasst werden.
•  Für Transport und Lagerung bitte keine Plastiktüten oder

Kunststoffbehälter verwenden.
•  Besonders schonend lassen sich die Früchte in Papiertüten,

Stoffsäcken oder Weidenkörben transportieren.

Falls Sie einen interessanten Baum in Ihrem Garten oder auf
Ihrer Wiese haben, den Bestimmungstermin aber nicht wahrneh-
men können, haben Sie die Möglichkeit, bis zum 23. September
eine Sortenprobe inklusive Ihrer vollständigen Kontaktdaten
(Name, Anschrift, E-Mail, Telefonnummer) bei der Kreisfachbe-
ratung für Gartenkultur und Landespflege abzugeben, erreichbar
im Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, 96052 Bamberg. Bitte
geben Sie nur Sortenproben von Bäumen ab, die mindestens 50
Jahre oder älter sind.

Die nächste Gelegenheit zur Sortenbestimmung durch einen
Apfelkundler bietet der Kreisverband für Gartenbau und Landes-
pflege Bamberg auf dem Apfelmarkt in Schönbrunn am 11. Ok -
tober 2026 von 10.00 bis 17.00 Uhr an.

Landratsamt Bamberg

Landkreis Bamberg informiert zum Einsatz
von Wärmepumpen in Wohnhäusern
Informationsveranstaltung am 15. Oktober um 18 im Bür-
gerhaus Hallstadt – kostenfreie Teilnahme nach Anmeldung

Ist eine Wärmepumpe für mein Wohnhaus geeignet? Welche
Voraussetzungen müssen erfüllt sein und worauf kommt es bei
Planung und Betrieb an? Antworten auf diese und weitere Fragen
gibt eine Informationsveranstaltung des Landkreises am Don-
nerstag, 15. Oktober, um 18 Uhr im Bürgerhaus in Hallstadt.

Unter dem Titel „Wärmepumpen im Bestand“ informiert Ener-
gieberater Henning Hahn von der Verbraucherzentrale Bayern
über die Möglichkeiten und Herausforderungen beim Einsatz
einer Wärmepumpe in bestehenden Gebäuden. Die Veranstal-
tung findet im Rahmen der Bayerischen Klimawoche statt.

Austausch und weitere Informationen
Im Anschluss an den Vortrag besteht Gelegenheit, mit dem Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale ins Gespräch zu kommen und
individuelle Fragen zu stellen. An weiteren Informationstischen
informiert die Klima- und Energieagentur Bamberg über ihre
Angebote und weitere Möglichkeiten zur Unterstützung bei Fra-
gen rund um Energie und Klimaschutz.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich
und unter https://tinyurl.com/Waermepumpe-im-Bestand mög-
lich.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
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Junge Bühne des SV Pettstadt präsentiert ...

„Geisterstunde auf Schloss Balmor“

Ein Theaterstück von Detlef Böttcher, erschienen im Plausus
Theaterverlag.

Ein englisches Schloss steht zum Verkauf – doch angeblich spukt
es dort. Ein Geisterseher soll dem Geheimnis auf den Grund
gehen, obwohl er selbst nicht an Geister glaubt. Als er plötzlich
echten Spuk erlebt, beginnt ein turbulentes und humorvolles
Abenteuer. 

Aufführungen 
•  Freitag, 3. Oktober, 15 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr) 
•  Samstag, 4. Oktober, 15 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr) 

Ort: Sportlerheim Pettstadt 
Eintritt: auf Spendenbasis 

Kartenausgabe:
21. September und 28. September jeweils von 18 bis 19 Uhr
im Sportlerheim Pettstadt.

Restkarten sind außerdem vor den Aufführungen erhältlich. 

Freuen Sie sich auf zwei unterhaltsame Theaternachmittage 
für die ganze Familie. 

Die Junge Bühne des SV Pettstadt freut sich auf Ihren Besuch!
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� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

BAGGERBETRIEB · FUHRUNTERNEHMEN
ERDARBEITEN · HOFBEFESTIGUNGEN

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1

96155 Stackendorf
Tel. 0 95 45/5 01 29
Fax 0 95 45/5 07 45

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 0 95 45 / 5 01 29
Fax 0 95 45 / 5 07 45

E-Mail: info@holschuhachim.de

96155 Buttenheim
Im Gewerbepark 6

Telefon (0 95 45) 44 52 72
Fax       (0 95 45) 44 52 73

• Holzbau
• Dacheindeckung
• Innenausbau
Zimmerermeister: Alwin Engert

www.zimmerei-engert.de
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Das Leistungsnetzwerk der Caritas.

Immer für Sie da:

Caritas-Sozialstation
Hirschaid

Bahnhofstraße 15
96114 Hirschaid

Tel. 09543 3330

sozialstation.hirschaid@caritas-bamberg-forchheim.de

Ambulante
Pflege

Hauswirt-
schaftsservice

Beratung für
pflegende
Angehörige

Pflege -
ausbildung


